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Laut vom Präsidenten

Präsident Björn Ebeling

Liebe VUV- Mitglieder, 

liebe Vizsla-Freunde!
mit dem Frühling kommt der Wechsel - auch in der 
Hundearbeit! Die winterliche Jagdsaison ist ver-
klungen und die Zeit der Jugendsuchen und der 
Ausbildung steht bevor! Ich hoffe, Sie sind ebenfalls 
von Vorfreude hierauf erfasst!

In den letzten Wochen musste auch der Verein eini-
ge Veränderungen spüren. Am 15. Januar 2017 hat 
der Landesgruppenobmann für Nordrhein-Westfa-
len sowie stellvertretende Bundesvorsitzende Gui-
do Horstmann seine Ämter niedergelegt und den 
Austritt aus dem Verein erklärt. In der Landesgruppe 
konnte diese Entscheidung schnell im Wege der kommissarischen Übernahme die-
ser Funktion durch Josef Ernesti ausgeglichen werden. Auf Bundesebene bleibt das 
Amt derzeit unbesetzt, bis anlässlich der nächsten Mitgliederversammlung eine Neu-
wahl erfolgen wird! Hierzu werden wir in den nächsten Wochen und Monaten wei-
tere Gespräche führen, um Ihnen im September einen Kandidaten vorzustellen! Die 
Entscheidung von Guido Horstmann sei respektiert! In der Landesgruppe Nordrhein-
Westfalen hat sich danach viel neues Engagement entwickelt und ich freue mich, ein 
leistungsfähiges Team an der Spitze der Landesgruppe beglückwünschen und begrü-
ßen zu dürfen! Näheres dazu und zu den weiteren Aktivitäten in Nordrhein-Westfalen 
lesen Sie auf den Seiten der Landesgruppe.

In den vergangenen Wochen ist auch der Mitgliedsbeitrag von Ihrem Konto abge-
bucht worden, sofern sie ein Lastschriftmandat erteilt haben. All denjenigen, die ein 
solches Mandat noch nicht für den Verein erteilt haben, lege ich es nochmals ein-
dringlich ans Herz insoweit aktiv zu werden! Zur Abstimmung von Rückfragen und 
zur sonstigen Kommunikation mit den Mitgliedern möchte ich ferner für das Anliegen 
unserer Kassenwartin Carmen Holthus werben, die unter ihrem Laut um Bekanntgabe 
der E-Mail Adresse aller Mitglieder bittet. Wir möchten so unser Mitgleiderverzeichnis 
aktualisieren und eine schnelle - und kostengünstige - Kommunikation mit Ihnen auch 
für die Zukunft ermöglichen. Mit nur wenig Aufwand können Sie uns helfen, Schritte in 
der (ehrenamtlichen) Verwaltung des Vereins auch zukünftig zu erleichtern.

Auf den nachfolgenden Seiten unseres Geschäftsführers finden Sie die notwendigen 
Informationen für unser diesjähriges Vizsla-Wochenende, welches durch die Landes-
gruppe Nordmark ausgerichtet werden wird. Seien Sie herzlich hierzu eingeladen und 
merken Sie sich den Termin frühzeitig vor! In diesem Jahr wird sich die Vereinsgrün-
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dung jähren und wir werden das 40-jährige Jubiläum unseres Vereins feierlich bege-
hen!

Das Frühjahr ist auch die Zeit des Nachwuchses! Viele Welpen sind in den letzten 
Wochen gewölft worden und weitere Würfe stehen an! Allen Welpenerwerbern - und 
insbesondere den Neulingen - wünsche ich einen guten Start in das gemeinsame Jä-
gerleben mit dem neuen vierbeinigen 
Begleiter!

Im Namen des gesamten Vorstandes 
möchte ich Ihnen und Ihren Familien 
frohe Ostern wünschen und verbleibe 
als

Ihr

Björn Ebeling 
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Laut vom Geschäftsführer

Einberufung der 
Mitgliederversammlung 2017
Gemäß §11 Abs. 2 unserer Satzung beruft 
der Vorstand des Vereins Ungarischer Vor-
stehhunde e.V. die Mitgliederversammlung 
ein.

Ort:	 Hotel Fischhaus am Schaalsee
	 Amtsstraße 11
	 19246 Zarrentin am Schaalsee
	 Tel.:	 +49 38851 55990
	 Internet: 	http://www.fischhaus-schaalsee.de
	 Email: 	 info@fischhaus-schaalsee.de

Zeit:	 Samstag, 09. September 2017 um 19:45 Uhr

Die Tagesordnung folgt im nächsten Laut+Echo

Anträge	  zur Mitgliederversammlung sind gemäß § 11 Abs. 3 unserer Satzung bis 
spätestens 15.07.2017 (Posteingang) schriftlich beim Geschäftsführer des Vereins 
einzureichen.

Winfried Hammer GF

Ankündigung Vereinsjubiläum
In diesem Jahr jährt sich die Vereinsgründung des VUV e.V. zum 40. Mal. Dieses 
Jubiläum werden wir am 08.09.2017 in Zarrentin am Schaalsee anlässlich unseres 
VUV-Wochenendes feierlich begehen. Eine konkrete Einladung wird im nächsten Heft 
dazu veröffentlicht werden.
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Einladung zur Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 2017 
ohne Spur mit lebender Ente
Der Vorstand des VUV lädt hiermit zur diesjährigen Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprü-
fung für den 08. und 09. September 2017 in 19246 Zarrentin am Schaalsee ein.

Teilnahmeberechtigt sind alle UD und UK, die folgende Bedingungen erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Ausländische Hunde 
benötigen ein Export-Pedigree und eine Umschreibebescheini-
gung des VUV.

•	 Sie sind nicht vor dem 01.10.2015 gewölft.

•	 Es bestehen keine offensichtlichen zuchtausschließenden Män-
gel.

•	 Es liegt eine HD-Untersuchung HD-A oder HD-B vor. Der Hund 
muss in Deutschland geröntgt und begutachtet worden sein.

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-
sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 
08.09.2012).

•	 Der Hund hat eine VJP mit mindestens 60 Punkten und dem 
Attestat „schussfest“ bestanden. 

•	 Der Hund wurde an keiner lebenden Ente geprüft.

•	 Der Führer des Hundes besitzt einen gültigen Jagdschein.

•	 Für den Hund liegt ein gültiger Tollwutimpfschutz vor.

•	 Der Besitzer des Hundes ist Mitglied im VUV.

Für die zur Josef-Rauwolf-Herbstzuchtprüfung (JRZP) gemeldeten Hunde ist die Teil-
nahme an der Formbewertung am Freitag, 08.09.2017 oder Sonnabend, 09.09.2017 
nach Einteilung durch die Suchenleitung zwingend vorgeschrieben. Hierzu bedarf es 
für die zur Prüfung gemeldeten Hunde keiner weiteren Nennung.

	 Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Prüfung teilnehmen können, deren 
Identität eindeutig festgestellt werden kann. Überprüfen Sie mit einem Chipleser 
vor der Prüfung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem Tierarzt überprüfen. 

	 Sollte der Chip nicht lesbar sein, lassen Sie bitte vor der Prüfung von Ihrem Tier-
arzt einen neuen Chip setzen. Die Identität des Hundes muss dann nach der Prü-
fung mit einem DNA-Vergleich zur eingelagerten Blutprobe festgestellt werden, 
danach wird eine neue Ahnentafel mit der neuen Chipnummer erstellt.

Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.

Suchenlokal:	 Hotel Fischhaus am Schaalsee
	 Amtsstraße 11	
	 19246 Zarrentin am Schaalsee
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	 Tel.:	 +49 38851 55990
	 Internet: 	http://www.fischhaus-schaalsee.de
	 EMail: 	 info@fischhaus-schaalsee.de
Termin:	 Freitag, den 08.09.2017 und Sonnabend, den 09.09.2017

Voraussichtlicher Ablauf:

Freitag, den 08.09.2017

08:00 Uhr	 Abgabe von Ahnentafel und gültigem Tollwutimpfnachweis

	 Vorlage des Jagdscheins.

	 Bei vielen Nennungen behält sich die Körkommission vor, eine Stun-
de früher zu beginnen. Die Hundeführer werden benachrichtigt.

	 Wenn von Ihrem Hund keine Blutprobe bei der TiHo Hannover vorliegt, erhalten 
Sie nach der Nennung Ihres Hundes von der Zuchtleitung einen Begleitbogen 
für die Blutprobe, die von einem Tierarzt Ihrer Wahl zu entnehmen ist. Der Hun-
debesitzer unterschreibt auf diesem Begleitbogen die Einverständniserklärung, 
der Tierarzt bestätigt die Blutentnahme und die Überprüfung der Identität des 
Hundes. Eine Kopie dieses unterschriebenen Begleitbogens legt der Besitzer bei 
der Ankörung der Körkommission vor.

08:00 Uhr	 Richterbesprechung

08:30 Uhr	 Bekanntgabe  der Gruppen und Abfahrt in die Reviere oder Beginn 
der Formbewertung

Sonnabend, den 09.09.2017

07:00 Uhr	 Richterbesprechung

07:30 Uhr	 Abfahrt in die Reviere für die Gruppen mit Feld- oder Wasserarbeit 
oder Beginn der Formbewertung

Nachmittags	 Festlegung von V.1 bis V.4 (im Endring der mit V/V bewerteten 
Hunde)

Um zu gewährleisten, dass alle Hunde am selben Gewässer und unter vergleichbaren 
Bedingungen geprüft werden können, wird die Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung 
über zwei Tage abgehalten. Für jeden Hund wird der genaue Ablauf mit der Gruppen-
einteilung bekannt gegeben. Es wird somit darauf hingewiesen, dass die Gruppen 
bereits am Freitag mit der Wasser- oder Feldarbeit beginnen. 

Nennungen:	 schriftlich über die jeweilige Landesgruppe an die ausrichtende 
Landesgruppe Hamburg/Schleswig-Holstein-Mecklenburg-Vor-
pommern
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	 Gisela Heilmann
	 Augusta-Stolberg-Str. 8 
	 22941 Bargteheide 
	 Tel.: 01712258854 
	 Email: info@vizsla-nordmark.de

Die Nennung auf Formblatt 1 des JGHV (bitte maschinell ausfüllen). Das Formblatt 1 
kann von der Homepage des JGHV, www.jghv.de heruntergeladen und direkt am PC 
ausgefüllt werden.

Der Nennung sind in Kopie beizufügen

•	 Ahnentafel

•	 Zensurenblatt VJP

•	 HD-Bewertungsbefund  (aus Deutschland)

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-
sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 
08.09.2012).

•	 Kopie des Jagdscheins

•	 Foto des gemeldeten Hundes, maximal 3 Fotos auf CD im For-
mat 640*480 Pixel. Dateiname: Zuchtbuchnummer.jpg (z.B. 00-
UK-0000.jpg).

	 1x stehend Seitenansicht
	 1x sitzend von vorn
	 1x jagdliches Motiv

Diese Anlage ist freiwillig und dient der Veröffentlichung Ihres Hundes in den Medien 
des VUV.

Nenngeld:	 Inklusive Formbewertung 1 90,-- als Scheck oder per Überweisung 
bis Nennschluss auf das Konto des VUV

	 Kreissparkasse Grafschaft Diepholz 
	 BLZ 	 256 513 25
	 Konto 	 191074541
	 IBAN: 	 DE12 2565 1325 0191 0745 41
	 BIC: 	 BRLADE21DHZ

	 Nenngeld ist Reuegeld

Nennschluss:	 Samstag 06. August 2017 (Posteingang)

Unterkunft:	 • Hotel Fischhaus am Schaalsee (siehe oben)
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	 • Landhaus am Schaalsee
	 Wittenburger Chaussee 11
	 19246 Zarrentin
	 Tel. 038851 80538
	 Buchung unter: landhaus_schaalsee@yahoo.de 

	 • HOTEL-WOHLER
	 Hauptsraße 13
	 19246 Zarrentin
	 Telefon: 03 88 51-55 69 60
	 E-Mail: hotel-wohler@t-online.de

	 Bei Reservierungen bitte mitteilen, dass Sie zum VUV gehören, 
sonst kann es sein, dass Sie kein Zimmer bekommen, weil das Ho-
tel für den VUV reserviert ist.

Zur Feststellung der Schussfestigkeit und zum Erlegen der Ente am Wasser sind 
Flinte und ausreichend Patronen (nur Stahlschrot) mitzubringen.

Schleppwild (Hase/Kanin und Ente/Fasan) sind ebenfalls ausreichend mitzubringen. 
Die lebenden Enten werden vom Veranstalter gestellt.

Gerichtet wird nach der z.Z. gültigen VZPO des JGHV und der JRZP des VUV (An-
hang 5 der ZO). Die teilnehmenden Hunde und Personen sind über den Veranstalter 
nicht versichert.

Bitte denken Sie daran, dass bei der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung u.a. das 
Fach „Stöbern ohne Ente im deckungsreichen Gewässer“ gemäß § 69 VGPO ge-
prüft wird. Versagt der Hund in diesem Fach, so kann zwar die Josef-Rauwolf-Zucht-
ausleseprüfung nicht bestanden werden, was aber keine Auswirkungen auf das Be-
stehen der Prüfung als HZP hat.

Winfried Hammer GF

Festlegung der Reihenfolge der die JRZP bestehenden 
Hunde
Zur Festlegung der die JRZP bestehenden Hunde werden die HZP-Punkte sowie die 
Zusatzpunkte addiert. Die Reihenfolge ergibt sich aus dieser Summe. 

Bei Punktgleichheit wird entsprechend den Vorschriften des JGHV verfahren. Das 
bedeutet, dass bei gleicher Punktzahl Hunde mit Härtenachweis vor Hunden ohne 
diesen Nachweis positioniert werden. Haben beide Hunde den HN, wird der Laut zur 
Entscheidung herangezogen, wobei Spurlaut höher bewertet wird als Sichtlaut. Sollte 
auch dieses Kriterium zu keiner Entscheidung führen, wird der jüngere Hund besser 
bewertet.
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Einladung  zur Ankörung am 08.09.2017
Der VUV lädt hiermit zur Ankörung am 08.September 2017 in 19246 Zarrentin am 
Schaalsee ein. 

Die Körung findet am 08. Sept. 2017 im Anschluss an die Form- und Haarwertbeur-
teilung der zur JRZP gemeldeten Hunde statt. 

Zur Körung werden Hunde zugelassen, die folgende Voraussetzungen erfüllen:

•	 Eine FCI/VDH anerkannte Ahnentafel. Aus dem Ausland impor-
tierte Hunde •	benötigen eine Übernahmebescheinigung des 
VUV.

•	 Keine offensichtlich zuchtausschließenden Mängel.

•	 HD-Untersuchung (A oder B).

•	 Negativbefund genetisch bedingter Augenkrankheiten, MPP po-
sitiv ist zulässig (Anhang 3 Absatz A zur geänderten ZO vom 
08.09.2012).

•	 Mindestens eine bestandene HZP bzw. VGP mit Arbeit hinter 
der lebenden Ente. Mindestnote in den Fächern Suche, Nase 
Vorstehen und in allen Wasserfächern ein Gut (ZO 4.1.2 in der 
Änderung vom 08.09.2012).

•	 Der Hund besitzt einen gültigen Tollwutimpfschutz.

•	 Der Eigentümer ist Mitglied im VUV.

Es ist zu beachten, dass nur Hunde an der Ankörung teilnehmen können, deren Iden-
tität eindeutig festgestellt werden kann. Überprüfen Sie mit einem Chipleser vor der 
Ankörung den Chip oder lassen Sie ihn von Ihrem Tierarzt überprüfen. 

Sollte der Chip nicht lesbar sein, lassen Sie bitte vor der Ankörung von Ihrem Tierarzt 
einen neuen Chip setzen. Die Identität des Hundes muss dann nach der Ankörung mit 
einem DNA-Vergleich zur eingelagerten Blutprobe festgestellt werden, danach wird 
eine neue Ahnentafel mit der neuen Chipnummer erstellt.

Veranstalter:	 Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.
	 VUV-Körkommission unter Leitung der Hauptzuchtwartin,
	 Frau Rita Lehner

Veranstaltungsort:	Hotel Fischhaus am Schaalsee
	 Amtsstraße 11
	 19246 Zarrentin am Schaalsee
	 Tel.:	 +49 38851 55990
	 Internet: 	http://www.fischhaus-schaalsee.de
	 EMail: 	 info@fischhaus-schaalsee.de

Termin:	 08.09.2016 im Anschluss an die Haar-und Formbewertung der zur 
JRZP gemeldeten Hunde. 
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Nennungen:	 Formlos an die Hauptzuchtwartin des VUV, 
	 Frau Rita Lehner
	 Irnkofen 3
	 93089 Aufhausen

Als Bestandteil der Meldung ist in Kopie beizufügen:

•	 Ahnentafel

•	 Zensurenblätter bisheriger Prüfungen

•	 HD-Bewertungsbefund

•	 aktueller Augenuntersuchungsbefund 

•	 VUV-Mitgliedsnummer des Eigentümers

•	 Nach Möglichkeit Fotos des gemeldeten Hundes, maximal 3 Fo-
tos auf CD im JPEG-Format 640*480 Pixel. 

•	 Dateiname: Zuchtbuchnummer.jpg (z.B. 00-UK-0000.jpg).
	 1x stehend Seitenansicht
	 1x sitzend von vorn
	 1x jagdliches Motiv

Diese Anlage ist freiwillig und dient der Veröffentlichung Ihres Hundes in den Medien 
des VUV.

Die genannten Unterlagen sind am Tage der Körung zusammen mit dem Impfpass im 
Original vorzulegen.

	 Wenn von Ihrem Hund keine Blutprobe bei der TiHo Hannover vorliegt, erhalten 
Sie nach der Nennung Ihres Hundes von der Zuchtleitung einen Begleitbogen 
für die Blutprobe, die von einem Tierarzt Ihrer Wahl zu entnehmen ist. Der Hun-
debesitzer unterschreibt auf diesem Begleitbogen die Einverständniserklärung, 
der Tierarzt bestätigt die Blutentnahme und die Überprüfung der Identität des 
Hundes. Eine Kopie dieses unterschriebenen Begleitbogens legt der Besitzer bei 
der Ankörung der Körkommission vor.

Nenngeld:	 1 50,-- per Überweisung bis Nennschluss auf das Konto des VUV 
Kreissparkasse Diepholz, 

	 Kontonummer 191074541, BLZ 256 513 25
	 IBAN: 	 DE12 2565 1325 0191 0745 41
	 BIC: 	 BRLADE21DHZ
	 Nenngeld ist Reuegeld

		

Nennschluss:	 05. August 2017 (Posteingang). Aus organisatorischen Gründen 
können unvollständige oder später eingehende Meldungen nicht 
berücksichtigt werden.
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Besonderer 
Hinweis:	 Unabhängig von früheren Formwertbeurteilungen wird zur Ankö-

rung der Form- und Haarwert abschließend festgestellt. Es ist unbe-
dingt empfehlenswert, die Vorstellung des Hundes (insbesondere 
das Messen der Schulterhöhe und die Gebisskontrolle) vorab zu 
üben.

Unterkunft:	 • Hotel Fischhaus am Schaalseel (siehe oben)

	 • Landhaus am Schaalsee
	 Wittenburger Chaussee 11
	 19246 Zarrentin
	 Tel. 038851 80538
	 Buchung unter: landhaus_schaalsee@yahoo.de 

 
• HOTEL-WOHLER

	 Hauptsraße 13
	 19246 Zarrentin 
	 Telefon: 03 88 51-55 69 60
	 E-Mail: hotel-wohler@t-online.de

Bei Reservierungen bitte mitteilen, dass Sie zum VUV gehören, sonst kann es sein, 
dass Sie kein Zimmer bekommen, weil das Hotel für den VUV reserviert ist.

Winfried Hammer GF

Soll ich die bunten Eier auch mitbringen?	 Bild: Carsten Schüler
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16.04.2017 Landesgruppe Bayern Verbandsjugendprüfung, Raum Würzburg

29.04.2017 Landesgruppe Thüringen/Sachsen Verbandsjugendprüfung, Allmenhausen oder Molsdorf

30.04.2017 Landesgruppe Baden-Württemberg Frühlingswanderung, Krauchenwies

30.04.2017 Landesgruppe Niedersachsen Saugatter Mahlpfuhl

06.05.2017 Landesgruppe Baden-Württemberg Apporteinführung, Remshalden Grunbach

20.05.2017 Landesgruppe Baden-Württemberg Wassergewöhnungstag, Bubenorbis

27.05.2017 Landesgruppe Niedersachsen Nicht termingeschützte Spezial-Zuchtschau

28.05.2017 Landesgruppe Niedersachsen Ausbildungstag „Apport, Grundlagen für die Wasserarbeit“

04.06.2017 Landesgruppe Hessen Jahreshauptversammlung und Sommertreffen, Anwesen der Fam.Helwig

10.06.2017 Landesgruppe Nordrhein-Westfalen
Mitgliederversammlung mit anschl. Ermittlung der Landesschönheitssieger, 
Reitanlage Waltrop

11.06.2017
Landesgruppe Hamburg/Schleswig-
Holstein/Mecklenburg-Vorpommern

Hunde-und Familientag

11.06.2017 Landesgruppe Hessen Landessiegerschau mit der Landesgruppe Thüringen/Sachsen

17.06.2017-
18.06.2017

Landesgruppe Baden-Württemberg Apportierwochenende, Argenbühl

18.06.2017 Landesgruppe Thüringen/Sachsen Verbandsschweißprüfung, Allmenhausen

25.06.2017 Landesgruppe Bayern Sommertreffen und Mitgliederversammlung, Raum Augsburg

01.07.2017 Landesgruppe Bremen/Nordnds. Sommerfest und Zuchtschau

15.07.2017 Landesgruppe Niedersachsen Sommerfest & Mitgliederversammlung

23.07.2017 Bundesverein Sitzung des erweiterten Bundesvorstands, Hotel Jägerhaus Fulda

05.08.2017-
06.08.2017

Landesgruppe Niedersachsen Themenwochenende „Wasserarbeit zur Vorbereitung auf die HZP“

06.08.2017
Landesgruppe Hamburg/Schleswig-
Holstein/Mecklenburg-Vorpommern

Nordmarksuche

12.08.2017 Landesgruppe Baden-Württemberg Wasserübungstag, Raum Krauchenwies

03.09.2017 Landesgruppe Thüringen/Sachsen Herbstzuchtprüfung, Allmenhausen

07.09.2017-
10.09.2017

Bundesverein Josef-Rauwolf-Wochenende

08.09.2017 Bundesverein Festabend 40 Jahre Verein Ungarischer Vorstehhunde

16.09.2017 Landesgruppe Niedersachsen Herbstzuchtprüfung

17.09.2017 Landesgruppe Bayern Herbstzuchtprüfung, Raum Augsburg

23.09.2017 Landesgruppe Hessen Herbstzuchtprüfung mit Arbeit an der lebenden Ente

28.09.2017 Landesgruppe Thüringen/Sachsen Herbstzuchtprüfung, Allmenhausen

01.10.2017
Landesgruppe Hamburg/Schleswig-
Holstein/Mecklenburg-Vorpommern

Brauchbarkeitsprüfung

08.10.2017 Landesgruppe Baden-Württemberg Herbstwanderung und Mitgliederversammlung, Raum Heidenheim/Brenz

14.10.2017-
15.10.2017

Landesgruppe Baden-Württemberg Verbandsgebrauchsprüfung, Raum Krauchenwies

14.10.2017-
15.10.2017

Landesgruppe Bayern Verbandsgebrauchsprüfung, Raum Hammelburg

14.10.2017-
15.10.2017

Landesgruppe Hamburg/Schleswig-
Holstein/Mecklenburg-Vorpommern

VGP/VPS

20.10.2017-
21.10.2017

Landesgruppe Thüringen/Sachsen Verbandsgebrauchsprüfung, Allmenhausen

VUV-Terminkalender
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3591 Frau Ulrike Zyschka 88250 Weingarten
3580 Herr Martin Hägele 73479 Ellwangen
3579 Herr Jan Leibinger 72474 Winterlingen
3572 Herr Lars Renner 72535 Heroldstatt
3569 Herr Michael Würsten 8309 Bichwil
3560 Herr Dr. Borwin Wolter 88287 Grünkraut

3600 Herr Florian Endres 97288 Theilheim
3592 Herr Alexander Scholl 91578 Leutershausen
3577 Herr Klaus Wimmer 82343 Pöcking
3564 Herr André Pfaffinger 97854 Waldzell
3559 Herr Moritz Nickl 92637 Weiden
3546 Herr Michael Zott 66894 Bechhofen
3540 Herr Martin Waibel 87527 Sonthofen

3595 Frau Doris Kreft 28259 Bremen
3590 Herr Heiko Wittrock 27793 Wildeshausen
3587 Herr Markus Hilse 49632 Essen
3584 Herr Dirk Siemer 26683 Saterland
3581 Herr Peter Lind 26670 Hollen-Uplengen
3544 Frau Marita Sachse-Onken 49152 Bad Essen

3583 Herr Jens Blunk 24211 Pohnsdorf
3576 Frau Ann-Katrin Lang 20357 Hamburg
3558 Herr Philipp Illies 20251 Hamburg

3598 Herr Erwin Ganß 34626 Neukirchen
3570 Frau Tanja Köhler 61267 Neu Anspach
3557 Frau Cornelia Wehlmann 65195 Wiesbaden
3552 Herr Christian May 65329 Hohenstein Strinz-Margarethä

3601 Herr Torsten Otto 37434 Krebeck
3593 Herr Andreas Ließke 21394 Kirchgellersen
3588 Herr Dimitri Vasiliadis 38536 Meinersen
3567 Frau Ilona Kleß 16559 Liebenwalde
3565 Frau Gabriele Dinter-Denzin 38173 Evessen
3562 Herr Hubertus Melcher 31812 Bad Pyrmont
3553 Frau Dr. Anke Rothe 37170 Uslar
3548 Frau Anja Pape 31177 Harsum-Klein Förste

3603 Herr Jürgen Kutter 33178 Borchen
3602 Frau Alexandra Weber 33039 Körling
3594 Herr Wilfried Witthoff 46562 Voerde

Landesgruppe Niedersachsen

Landesgruppe Nordrhein-Westfalen

Wir begrüßen folgende Neumitglieder:

Landesgruppe Hessen

Landesgruppe Baden-Württemberg

Landesgruppe Bayern

Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen

Landesgruppe Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
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3589 Herr Niklas Haferkamp 47259 Duisburg
3586 Herr Rolf Möllmann 48238 Warendorf
3582 Frau Sigrid Ackert 53773 Hennef
3575 Frau Birgit Terstappen 41334 Nettetal
3574 Herr Stefan Hülsmann 48356 Nordwalde
3573 Herr Henrik Brück 59872 Meschede
3571 Herr Martin Marrek 53721 Siegburg
3568 Herr Heinrich Bils 48624 Schöppingen
3566 Herr Daniel Steinsiek-Moßmeier 44149 Dortmund
3556 Herr Dr. Karl Hiltrop 33100 Paderborn
3555 Frau Katharina Brück 59872 Meschede
3554 Herr Urs Cieslok 41849 Wassenberg
3550 Frau Marjo Vingerhoets 52538 Selfkant-Havert
3549 Frau Katja Haferkamp 47259 Duisburg
3545 Herr Christian Rehage 45549 Spockhoevel
3543 Herr Walter Bergmann 32758 Detmold
3542 Herr Richard Blume 40670 Meerbusch

3599 Herr Kai Brummer 55578 Vendersheim
3597 Herr Jörg Steines 66292 Riegelsberg
3596 Frau Bettina Rossa 55296 Harxheim
3578 Herr Jürgen Crasser 67454 Haßloch
3561 Herr Harald Josef Getrey 66564 Ottweiler

3585 Herr Max Schüttig 02692 Obergurig
3563 Frau Waltraud Küllmer 34311 Naumburg
3551 Herr Tobias Wihelm 36460 Dönges
3547 Herr Wolfgang Bollmann 06484 Quedlinburg
3541 Herr André Wagner 99718 Obertopfstedt

Landesgruppe Rheinland-Pfalz/Saarland

Landesgruppe Thüringen/Sachsen

3591 Frau Ulrike Zyschka 88250 Weingarten
3580 Herr Martin Hägele 73479 Ellwangen
3579 Herr Jan Leibinger 72474 Winterlingen
3572 Herr Lars Renner 72535 Heroldstatt
3569 Herr Michael Würsten 8309 Bichwil
3560 Herr Dr. Borwin Wolter 88287 Grünkraut

3600 Herr Florian Endres 97288 Theilheim
3592 Herr Alexander Scholl 91578 Leutershausen
3577 Herr Klaus Wimmer 82343 Pöcking
3564 Herr André Pfaffinger 97854 Waldzell
3559 Herr Moritz Nickl 92637 Weiden
3546 Herr Michael Zott 66894 Bechhofen
3540 Herr Martin Waibel 87527 Sonthofen

3595 Frau Doris Kreft 28259 Bremen
3590 Herr Heiko Wittrock 27793 Wildeshausen
3587 Herr Markus Hilse 49632 Essen
3584 Herr Dirk Siemer 26683 Saterland
3581 Herr Peter Lind 26670 Hollen-Uplengen
3544 Frau Marita Sachse-Onken 49152 Bad Essen

3583 Herr Jens Blunk 24211 Pohnsdorf
3576 Frau Ann-Katrin Lang 20357 Hamburg
3558 Herr Philipp Illies 20251 Hamburg

3598 Herr Erwin Ganß 34626 Neukirchen
3570 Frau Tanja Köhler 61267 Neu Anspach
3557 Frau Cornelia Wehlmann 65195 Wiesbaden
3552 Herr Christian May 65329 Hohenstein Strinz-Margarethä

3601 Herr Torsten Otto 37434 Krebeck
3593 Herr Andreas Ließke 21394 Kirchgellersen
3588 Herr Dimitri Vasiliadis 38536 Meinersen
3567 Frau Ilona Kleß 16559 Liebenwalde
3565 Frau Gabriele Dinter-Denzin 38173 Evessen
3562 Herr Hubertus Melcher 31812 Bad Pyrmont
3553 Frau Dr. Anke Rothe 37170 Uslar
3548 Frau Anja Pape 31177 Harsum-Klein Förste

3603 Herr Jürgen Kutter 33178 Borchen
3602 Frau Alexandra Weber 33039 Körling
3594 Herr Wilfried Witthoff 46562 Voerde

Landesgruppe Niedersachsen

Landesgruppe Nordrhein-Westfalen

Wir begrüßen folgende Neumitglieder:

Landesgruppe Hessen

Landesgruppe Baden-Württemberg

Landesgruppe Bayern

Landesgruppe Bremen-Nordniedersachsen

Landesgruppe Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
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Laut der Hauptzuchtwartin
Die Körkommission gibt die von ihr gefassten Beschlüsse über Zuchtzulassungen 
bekannt:

Körung vom 29.01.2017 in Fulda

Die Bezeichnung für den Langhaartest haben wir im Dogbase geändert. Zukünftig 
wird die Kurzhaarigkeit durch K/K, Mischerbige durch K/L und reine Langhaarvererber 
durch L/L ausgewiesen. Diese Änderung ist notwendig, da wir sonst in der Daten-
bank die nötigen Selektionen nicht durchführen können. 

1

K Ö R U N G E N

15-UK-5473 CAMPO VOM SCHIMBERG ............... R 29.01.17 FULDA SG V 61 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-V-61) VJP(53) HZP(185) HD-A MPP gekört
AU:01.2017 Genotyp-Haarlänge K/K(*) Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit MPP-freien Hunden.
B: BJÖRN ECKERT, BAHNHOFSTR. 5, 86462 LANGWEID AM LECH

12-UK-4714 GRÄFIN-ANN VOM ALTEN SEE .......... H 29.01.17 FULDA V SG 57 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar DGStB.66819 Körung(V-Sg-57) VJP(60) HZP(178) gekört
VGP(302/2.Pr/ÜF) HD-A AU:06.2016 Gentest Haarlänge-K/K Bem.:ZUR ZUCHT
ZUGELASSEN, ZZL nur für einen Wurf, Verpaarung nur mit Hunden ohne Weiß.
B: JÖRN HEDDER, LÜNEBURGER STR. 18, 21385 AMELINGHAUSEN

15-UD-0722 BESSIE VOM FURLBACHTAL ............ H 29.01.17 FULDA SG SG 59 cm.
SEMMELGELB Drahthaar Körung(Sg-Sg-59) VJP(69) HZP(185) BP HD-B gekört
AU:12.2016 Gentest Haarlänge-K/K Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: SIMON STADTMANN, SCHIRL 24, 48346 OSTBEVERN

15-UK-5420 INA VOM HIRSCHENSPRUNG ............ H 29.01.17 FULDA SG SG 56 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-56) VJP(54) HZP(183) HD-B gekört
AU:11.2016 Gentest Haarlänge-K/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: ULRICH BINDL, STRAUBINGER STR. 7, 94368 PERKAM, 09429/1017

15-UK-5425 AIKA VOM TRIFELSBACH .............. H 29.01.17 FULDA SG SG 58 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-58) VJP(65) VJP(53) HZP(181) HD-B gekört
AU:04.2016 Gentest Haarlänge-K/l Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung
nur mit HD-A Hunden.
B: MELISSA MICHEL, WEINSTR. 85, 76857 ALBERSWEILER, 0176/23914660

MET MV 892/15D MAGOR IRGALOM 'DUNA' .............. H 29.01.17 FULDA SG SG 57 cm.
SEMMELGELB Kurzhaar Körung(Sg-Sg-57) HZP(151) HD-B AU:11.2016 gekört
Gentest Haarlänge-K/K Bem.:ZUR ZUCHT ZUGELASSEN, Verpaarung nur mit HD-A
Hunden.
B: KERSTIN HEIN, ALTE POSTSTR. 51, 96515 SONNEBERG
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Der Zuchtausschuss informiert:
Der Antrag von Herrn Otto Dirnaichner zur Zuchtzulassung seiner Hündin „Betty vom 
Allenbach“ wurde abgelehnt.

Die Hündin weist einen nicht freien Augenbefund auf Goniodysplasie, außerdem hat 
sie bei der HZP bei der Arbeit hinter der lebenden Ente nur eine 4, somit nur ein 
genügend.

Es gibt derzeit keinen Anlass, Hündinnen in die Zucht zu nehmen, die die gesundheit-
lichen und jagdlichen Voraussetzungen nicht erfüllen.

Des Weitern wurde dem Antrag von Herrn Jörn Hedder auf einmalige Zuchtzulassung 
seiner Hündin  „Gräfin Ann vom Alten See“ unter folgenden Bedingungen zugestimmt:

Obwohl die Hündin die entsprechenden jagdlichen Voraussetzungen in den einzelnen 
Prüfungen (HZP und VGP) nicht erfüllt, erhält er, sofern die Hündin bei der Ankörung 
einen entsprechenden Form- und Haarwert erzielt, die Genehmigung für eine einma-
lige Belegung der Hündin.

Rita Lehner

Schau mal Herrchen, der beißt keine Kabel mehr durch!	 Foto: Carsten Schüler
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  Laut von der Kassenwartin

Die Verwaltung unseres Mitgliederbestandes und die Kommunikation bei notwendi-
gen Nachfragen, beispielsweise bei Kontoänderungen oder Rücklastschriften, wird 
immer aufwendiger.

In vielen Fällen ist auch festzustellen, dass sich Anschriften geändert haben, ohne dass 
der Verein hierüber informiert wurde. Postanschriften ändern sich vielfach schneller 
als E-Mail Adressen! Die Korrespondenz per E-Mail ist zudem häufig schneller und 
die Ansprache direkter! Daher möchten wir unser Mitgliederverzeichnis vervollstän-
digen bzw. aktualisieren und ich möchte Sie bitten, mir Ihre aktuelle E-Mail Anschrift 
durch Zusendung einer E-Mail an die Adresse verwaltung@verein-ungarischer-vor-
stehhunde.de bekannt zu geben. Bitte gleich noch kurz Name, Anschrift und sonstige 
Kommunikationsdaten in die Nachricht schreiben und Sie haben uns sehr geholfen! 
Vielen Dank!

Carmen Holthus

Hey Du! Schickst Du uns mal eine E-Mail?	 Foto: Uschi Düllmann
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Laut von der Obfrau für das Zuchtrichter-
wesen und Zuchtschaubeauftragten

Laut zum Bundesschönheitssieger-Wettbewerb bzw. Landesgruppen-Zuchtschauen 

Auch in diesem Jahr werden wieder mehrere Landesgruppen eine Zuchtschau mit 
Qualifikation für den Bundessieger-Wettbewerb durchführen. 

Mitglieder von Landesgruppen, die keine Zuchtschau durchführen, werden anderen 
Landesgruppen zugeordnet und werden gebeten sich bei Interesse für den Wettbe-
werb an diese genannte Landesgruppe zu wenden. 

•	 Landesgruppe Niedersachsen Zuchtschau am 14.05.17

	 Mitglieder der LG HH / Schleswig-Holstein / Mecklenburg-Vorpommern  können 
sich hier anschließen   

•	 Landesgruppe-Nordrhein Westfalen Zuchtschau am 10.06.17

•	 Landesgruppe Thüringen / Sachsen Zuchtschau am 11.06.17

	 Mitglieder der Landesgruppe Hessen können sich hier anschließen 

•	 Landesgruppe Bremen / Nordniedersachsen  Zuchtschau am 01.07.17 

	 Diese Zuchtschau ist ein „Lumpensammler“, alle  Interessierten der nicht genann-
ten Landesgruppen  (Bayern, Rheinland-Pfalz / Saarland, Baden-Württemberg) 
können sich hier anschließen und werden unter ihrer Landesgruppe separat beur-
teilt. 

Linda Lachmund 
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Aus den Landesgruppen

Baden-Württemberg

Einführung Jugendsuche 2017
Am 21.01.2017 fand unter der Leitung des Landesgruppenobmanns Winfried Ham-
mer im Restaurant Traube in Remshalden-Grunbach die diesjährige Einführung in die 
Jugendsuche statt. Drei Hundeführer mit ihren Magyar Vizsla (zwei UD und ein UK) 
hatten den Weg nach Remshalden gefunden, da sie ihre Hunde in diesem Frühjahr 
bei einer Verbandsjugendprüfung (VJP) führen wollen.

In einem ersten, theoretischen Teil wurde den Teilnehmern der Sinn und Zweck von 
Zuchtprüfungen nahegebracht. 
Auch auf die formalen Vorausset-
zungen der Verbandsprüfungen 
(FCI-Papiere, Impfung, u.a.) wur-
de eingegangen. Im Handout, das 
jedem Teilnehmer ausgehändigt 
wurde, war bereits eine Liste mit 
bekannten Prüfungsterminen bei-
gefügt. Eine zeitaufwändige Re-
cherche bleibt den Teilnehmern 
so erspart. Anschließend wurden 
der Prüfungsablauf und die einzel-
nen Prüfungsinhalte besprochen. Weniger ist oft mehr! Die Teilnehmer der Einführung zur 

Jugendsuche!
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Welches Verhalten während der Prüfung hilft, die mögliche Dauer und wo die Schwie-
rigkeiten bei der Prüfung liegen, Winfried Hammer stellte seine langjährige Erfahrung 
als Richter und Hundeführer zur Verfühgung. Die Fragen der Teilnehmer wurden be-
antwortet, und er gab Hinweise auf die richtige Vorbereitung.

Spannend wurde es nach dem Mittagessen, als es zum praktischen Teil ins Revier von 
Herrn Hammer ging. Nach der langen Wartezeit durften die Hunde erst einmal toben. 
Eine gut Gelegenheit, gleich die Schussfestigkeit zu testen. Keiner der Hunde zeigte 
Probleme beim Schuss. Anschließend bekamen die Hunde die Möglichkeit, an der 
Reizangel vorzustehen. Der Gebrauch einer Ablaufleine wurde an einer gezogenen 
Schleppe demonstriert. Da zuviel Schnee lag wurde auf das Durchführen einer Suche 
verzichtet.

Ausgestattet mit neuen Erkenntnissen und vielen Anregungen traten die Teilnehmer 
gegen 16.00 Uhr die Heimreise an.

Barbara Stenzel

Jagd- und Fischerei Messe Ulm
Bei der diesjährigen Jagd- und Fischerei Messe Ulm zeigten Vertreter der Landesgrup-
pe Baden-Württemberg unsere Hunde in der neu gestalteten Halle 6 der Messe Ulm.  
Wir konnten wieder an allen Messetagen sowohl den Ungarischen Kurzhaar als auch 
den Ungarischen Drahthaar präsentieren. Das Interesse an unseren Hunden war 
groß! Auffällig waren die vielen Fragen zum Drahthaar.

Die Vorführungen aller anwesenden Hunderassen waren immer gut besucht. Es ist 
schön, dass zufällig anwesende Vizslaführer spontan ihre Bereitschaft bekundeten, 
sich mit ihren Hunden zu beteiligen. Mehrfach wurden wir von Besuchern auf die 
offensichtlich sehr gelungene Vorstellung unserer Hunde bei diesen Präsentationen 
angesprochen.

Dieses Jahr waren 
wir eine sehr klei-
ne, deswegen aber 
nicht weniger erfolg-
reiche Mannschaft, 
der ich an dieser 
Stelle herzlich dan-
ken möchte. Es hat 
Spaß gemacht, wir 
werden wohl auch im 
nächsten Jahr wieder 
dabei sein.

Winfried Hammer LO Rassevorstellung auf der Showbühne durch LO Hammer (li.mit Mikrofon)!
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Einladung zur Frühlingswanderung am 30. April 2017 in 
Ablach
Zu unserer diesjährigen Frühlingswanderung am 30.04.2017 in Ablach laden wir Sie, 
Ihre Familie und alle Freunde der ungarischen Vorstehhunde ein. Die Wanderung wird 
diesmal von meinem Mann und mir organisiert.

Wir treffen uns um 10.00 Uhr auf dem Parkplatz der Firma TOX Brunnenstr.31 in 
72505 Ablach.

Von dort aus führen wir Sie durch unser Revier. Der Revierrundgang ist weitestge-
hend eben und frei von Straßen, sodass wir unsere Vierbeiner meist ohne Leine he-
rumtollen lassen können.

Anschließend ist für uns im Gasthaus Krone, Schmiedegasse 3 in 72505 Krauchen-
wies das Mittagessen vorbereitet.

Anmeldungen bitte bis 09.April an gf@bw.vuv-vizsla.de oder auf unserer Homepage 
unter bw.vuv-vizsla.de „Anmeldungen“.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Ines Rundel GF

Das Ausbildungsprogramm der Landesgruppe Baden-
Württemberg zur Herbstzuchtprüfung

Apportieren
06. Mai 2017 Apporteinführung

Bei dieser Nachmittagsveranstaltung wird mit praktischen Übungen gezeigt, wie der 
Hund bei entsprechender Übung zu einem zuverlässigen Apportierer wird. Es wer-
den Aufgaben besprochen, die bis zum Apportierwochenende geübt werden müssen. 
Die Veranstaltung findet am 06. Mai 2017 in Remshalden Grunbach statt. Treffpunkt 
13:00 Uhr bei der neuen Kelter, Schorndorfer Straße 55 in 73630 Remshalden Grun-
bach.

24./25. Juni 2017 Apportierwochenende

Beim Apportierwochenende in Argenbühl-Eisenharz ist das Ziel, den Hund zum per-
fekten Apportierhund zu machen. Voraussetzung ist die Teilnahme an der Apportier-
einführung und die Übung der gestellten „Hausaufgaben“.

Wir treffen uns am 24. Juni 2017 um 12:00 Uhr zum Mittagessen im

Landgasthof Krone
Florianweg 2, 88260 Argenbühl
Tel.: 07566 1569
hotel-landgasthof-krone.de
Dort kann auch eine Übernachtung gebucht werden.
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Nach dem Mittagessen geht es ins Revier unserer stellv. Landesobfrau Ulrike Stein-
bach, wo wir individuell auf jeden Teilnehmer eingehen wollen. Wenn die Probleme 
jedes Hundes erkannt sind, werden wir die notwendigen Übungen durchführen.

Am Abend werden wir uns zusammensetzen und den Nachmittag Revue passieren 
lassen.

Am Sonntag nach dem Frühstück (die genaue Zeit wird am Vorabend festgelegt) geht 
es dann weiter. Das Wochenende wollen wir mit einem gemeinsamen Mittagessen 
ausklingen lassen.

Eine Teilnahme nur an einer der beiden Apportierveranstaltung ist nicht möglich.

Anmeldungen für beide Apportierveranstaltungen an

Ulrike Steinbach
Adolf-Kolping-Str. 20
88316 Isny
Tel.: 07562 974258
Email: stellv.lo@bw.vuv-vizsla.de
bis spätestens 15. April 2017.

Die Anmeldung ist erst gültig, wenn ein Nenngeld von 1 30,- auf dem Konto der 
Landesgruppe, IBAN DE37 6039 1310 0377 2860 01, BIC GENODES1VBH, Kon-
toinhaber: C. Schimpf u. A. Reinhardt (Verein Ungarischer Vorstehhunde) eingegan-
gen ist. Dieses Nenngeld wird am Ende des Apportierwochenendes an diejenigen 
Teilnehmer wieder ausbezahlt, die an beiden Terminen anwesend waren, ansonsten 
ist Nenngeld Reugeld.

Schleppwild (Federwild, Karnickel) ist mitzubringen.

Wasserarbeit
20. Mai 2017 Wassergewöhnungstag

Bei dieser Veranstaltung soll Hunden, die mit dem Element Wasser noch nicht vertraut 
sind, die Möglichkeit gegeben werden, sich an das nasse Element zu gewöhnen. Es 
gibt Hunde, übrigens bei allen Rassen, bei denen dies den ganzen Einsatz des Hun-
deführers verlangt. Also bitte Badehose bzw. Badeanzug und Badetuch mitbringen.

Mit Hunden, die im Apport im Feld sicher sind, kann auch die Verlorensuche im tiefen 
Schilfwasser geübt werden. Schussfestigkeit im Wasser und Arbeit an der lebenden 
Ente ist an diesem Tag nicht möglich, da der See auch als Badesee genutzt wird und 
deswegen nicht geschossen werden darf. Gegebenenfalls ist eine tote Ente zur Ver-
lorensuche mitzubringen

Wir treffen uns am 20. Mai 2017 um 10 Uhr auf dem Parkplatz des
Landgasthof Sonne 
Haller Str. 3
74535 Mainhardt
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Um pünktliches Erscheinen wird gebeten, da wir gemeinsam zum Wasser fahren müs-
sen. Wer also zu spät kommt, hat Pech gehabt.

12. August 2017 Wasserübungstag

An diesem Übungstag wird die Möglichkeit geboten, alle Wasserfächer einschl. der 
Arbeit an der lebenden Ente zu üben. Zugelassen werden nur Hunde, die am 20. Mai 
beim Eingewöhnungstag auch anwesend waren.

Wir treffen uns am 12. August 2017 um 10:00 Uhr auf dem Parkplatz der 

Firma TOX 
Brunnenstr.31
72505 Ablach.

Da wir von dort zum Wasser fahren müssen, ist ein pünktliches Erscheinen notwen-
dig. Auch hier hat Pech, wer zu spät kommt,

Anmeldung erbitten wir für beide Veranstaltungen bis spätestens 02. Mai an 

Winfried Hammer
Panoramastr. 36
73630 Remshalden
Tel.: 07151 71294
Email: lo@bw.vuv-vizsla.de.

Eine Anmeldung für nur einen der beiden Termine ist nicht möglich.

Die Anmeldung ist erst gültig, wenn ein Nenngeld von 1 50 auf dem Konto der Lan-
desgruppe, IBAN DE37 6039 1310 0377 2860 01, BIC GENODES1VBH, Konto-
inhaber: C. Schimpf u. A. Reinhardt (Verein Ungarischer Vorstehhunde) eingegangen 
ist. In diesem Nenngeld ist der Preis für zwei lebende Enten pro Hund enthalten. 20 1 

dieses Nenngelds wird am Ende des Wasserübungstages an diejenigen Teilnehmer 
wieder ausbezahlt, die an beiden Terminen anwesend waren, ansonsten ist Nenngeld 
Reuegeld.
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Bayern

Die neue Vorstandschaft der Landesgruppe Bayern (v.l.n.r.): Katharina Geng, Silvia Kremmling, Julian 
Grundhuber, Claudia Kreibich, Hans Spannbauer, Elisabeth Richter

Mitgliederversammlung und Sommertreffen
Die Landesgruppe Bayern lädt herzlich am Sonntag den 25.06.2017 zur jährlichen 
Mitgliederversammlung, sowie zum Sommertreffen der Landesgruppe in den Raum 
Augsburg ein.

Am Vormittag ab 9 Uhr besteht Übungsmöglichkeit für die HZP-Anwärter im Feld und 
am Wasser.

Um 12 Uhr treffen wir uns zum gemeinsamen Mittagessen.

Die Mitgliederversammlung beginnt um 13 Uhr. Genaues zur Ort und Zeit wird in 
Kürze auf der Internetseite der Landesgruppe bekannt gegeben oder kann beim Lan-
desgruppenobmann Julian Grundhuber erfragt werden.

Über zahlreiche Beteiligung und ein gemütliches Beisammensein im Kreise aller 
Freunde unserer Rasse, freut sich die Vorstandschaft der Landesgruppe Bayern.
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HZP am 17. September 2017 in den Revieren um Augsburg
Nennungen:	 Auf Formblatt 1 mit Kopie der Ahnentafel und der Prüfungszeug-

nisse (schriftlich auf dem Postweg)
	 An: Julian Grundhuber, Am Zeicht 35, 97725 Machtilshausen, 
	 Tel.: 0179/8450480
Meldeschluss: 	 04. September 2017

Nenngeld/	 1 90.-- / 1 120.—Mitglieder / Nichtmitglieder

Reuegeld:	 Überweisungen bis Meldeschluss auf das Konto:

	 VUV, LG Bayern, Kontodaten siehe Internet Landesgruppenseite

Allgemeines:	 Gerichtet wird nach der gültigen VZPO. 

	 Jagdschein und vorgeschriebene Impfbestätigung sind obligato-
risch.

	 Schrotflinte und ausreichend Patronen sind mitzubringen.

	 Stahlschrote für die Wasserarbeit sind vorgeschrieben.

	 Schleppwild ist von den Führern mitzubringen, lebende Enten sind 
im Nenngeld enthalten und werden vom Veranstalter gestellt.

	 Hunde und Hundeführer sind vom Veranstalter nicht versichert.

	 Heiße und abgehitzte Hündinnen sind vor Beginn der Prüfung dem

	 Suchenleiter zu melden.

	 Einladung mit näheren Einzelheiten erfolgt rechtzeitig nach Nen-
nung.

Übungs- und Wasserübungstage
Die Landesgruppe Bayern bietet, wie in den letzten Jahren wieder Übungstage zur 
Vorbereitung auf die HZP, sowie gesonderte Wasserübungstage an. Die Termine wer-
den rechtzeitig auf der Internetseite der Landesgruppe veröffentlicht.

Feldjagd: die Perfektion von Quersuche und Vorstehen!
Das schönste Jagderlebnis im Feld ist das Zusammenspiel zwischen Hund und Hun-
deführer, das durch einen Jagderfolg gekrönt wird. Der Weg zu diesem Erlebnis ist 
schwierig und erfordert viel Erfahrung, sowie Training von Hundeführer und Hund. Da-
mit das Vorhaben Feldjagd von Erfolg gekrönt ist, müssen viele Komponenten erlernt 
und beachtet werden, wie z.B.

•	 Sicherer Gehorsam des Hundes
•	 Richtiges Ansetzen des Hundes
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•	 Schnelle, dynamische 
und weite Quersuche mit 
hoher Nase 

•	 Richtungswechsel des 
Hundes müssen in den 
Wind erfolgen

•	 Der Hund muss frühzeitig 
vorstehen und durchste-
hen

•	 Hund und Hundeführer 
ziehen gemeinsam nach

•	 Der Hundeführer sollte 
treffsicher sein

Der VUV Bayern sucht interessierte und engagierte Hundeführer, die sich für diese 
Form der Jagd begeistern und bietet im Sommer 2017 ein oder zwei Übungstage un-
ter der Leitung erfahrener Hundeführer an. Die genauen Termine und Reviere werden 
nach Absprache mit den interessierten Teilnehmern erfolgen. Haben Sie Interesse? 
Dann melden Sie sich bitte bei Kai Uwe Steeg oder Julian Grundhuber. Anmeldung 
gerne per Mail: mail@kaisteeg.de

Passion Vorstehen nach erfolgreicher Suche: Baru vom Schimberg

Gute Resonanz und schönes Wetter machten den Tag zu einem vollen Erfolg!

Erstlingsführerseminar der LG Bayern
Am Sonntag, den 26.02.2017, trafen wir uns im schönen Ampertal zu unserem Erst-
lingsführerseminar bei wunderschönem Wetter. Um 10 Uhr gab es im Gasthof einen 
Vortrag von unserem Landesgruppenvorsitzenden Julian Grundhuber über die bevor-
stehenden Prüfungen der Junghunde (VJP und HZP). Er verschaffte den Erstlingsfüh-
rern einen Überblick über die anstehenden Arbeiten mit den jungen Hunden.
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Danach ging es raus ins Revier! Die einzelnen Hunde konnten die freie Suche üben. 
Des Weiteren standen Schleppen auf dem Programm, und es gab Gelegenheit erste 
Erfahrungen mit dem Vorstehen zu sammeln.

Mit 17 Hunden war die Veranstaltung sehr gut besucht und ist bei den Teilnehmern 
sehr gut angekommen.

Unser Dank gilt dem Revierinhaber und dessen Mitjägern.

Elisabeth Richter

Mit Übung zum Meister! Die Manieren am Wild konnten gezielt gefördert werden!
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Landesgruppe
Bremen-Nordniedersachsen

Uschi Düllmann, LO

Kohlmarsch der 
Landesgruppe am 
19.02.2017
Die Landesgruppenobfrau Uschi 
Düllmann begrüßte die VUV Mitglie-
der und natürlich auch die Gäste 
zur diesjährigen Kohlwanderung. 
Sehr gut gelaunt und ausgerü-
stet mit Bollerwagen und Kalt- und 
Heißgetränken machten wir uns auf 
den Marsch durch die schöne Kup-
pendorfer Heide, die auch trotz des 
Februar-Wetters ihre Reize hatte, 
was wir während der mehrmaligen 
Pausen genießen konnten. 

Für die Planung und das Entertainment war in diesem Jahr Waltraud Gerke, unsere 
Kohlkönigin aus 2016, zuständig. Sie hatte sich ein vielseitiges Programm zurecht 
gelegt. So mussten die Hundeführer mit ihren Hunden beispielsweise einen „Eierlauf“ 
durch einen Parcour absolvieren. Hierbei gab es so manches Ei-Opfer zu beklagen, 
was nicht nur an den Hunden lag.  Einige Teams waren aber slalomerprobt und er-
reichten mit einem unversehrten Ei das Ziel. 

Während der 2-stündigen Wanderung wurde natürlich viel über unsere vierläufigen 
Jagdbegleiter gefachsimpelt, so dass die Wanderung heiter bei lockeren und lustigen 
Gespräche verlief. 

Gegen Mittag kehrten wir im „Kohllokal“ ein, wo schon alles für ein deftiges Kohl- und 
Pinkelessen vorbereitet war. Nach dem ausgiebigen Marsch schmeckte das Essen 
noch mal so gut! Die Getränke sollen an dieser Stelle natürlich auch nicht zu kurz 
kommen! 

Für alle frisch Gestärkten hatte unsere Waltraud nach dem Essen noch ein sehr in-
teressantes Quiz mit jagdlichen Fragen vorbereitet, was die Stimmung noch einmal 
merklich steigerte. 

Danach stand dann die „Krönung“ des neuen Kohlkönigs  und des Vizekönigs an.
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Zum Kohlkönig 2017 der Landesgruppe wurde Bernhard Winalke proklamiert – er 
und seine Viszla-Hündin meisterten den „Eierlauf“ mit 4 h! Als Preis dafür bekam er 
einen Brutkasten für Zaunkönige und die Verpflichtung, den Kohlmarsch im nächsten 
Jahr als König auszurichten. 

Vizekönigin wurde Claudia Horstmann, ihr fiel leider schon vor dem Eierlauf das Ei 
vom Löffel. Sie konnte aber an anderer Stelle kräftig punkten!

Am Ende der Veranstaltung waren sich alle Mitglieder und Gäste einig, dass sie auch 
2018 an der Kohlwanderung in der schönen Kuppendorfer Heide teilnehmen möch-
ten. 

Uschi Düllmann 

Ob Kohlwanderung oder Eierlauf!
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Einladung zum Sommerfest nach Kirchdorf
Unser „Sommerfest” mit der Hauptversammlung findet am 01.07.2017 um 10.30 Uhr 
im Baumann’s Hof in Kirchdorf statt. Anmeldungen bitte unter

	 U. Düllmann, 0172 41 58 627 oder 
	 duellmann1203@gmx.de. 

Vielen Dank!

Uschi Düllmann

Landesgruppenzuchtschau: 
Im Rahmen des Landesgruppentreffens wird in diesem Jahr wieder eine Landesgrup-
pen-Zuchtschau stattfinden. Die Sieger (Rüde und Hündin) beider Rassen qualifi-
zieren sich zur Bundessieger-Zuchtschau im Rahmen der Josef-Rauwolf-Zuchtausle-
seprüfung im September in Zarrentin am Schaalsee.  Unsere Zuchtschau findet am 
01.07.2017, nach der Jahreshauptversammlung in Kirchdorf statt. Teilnehmer anderer 
Landesgruppen können sich anschließen.

Diese Zuchtschau ist ein „Lumpensammler“, alle  Interessierten der Landesgruppen  
Bayern, Rheinland-Pfalz / Saarland, Baden-Württemberg werden unter ihrer Landes-
gruppe separat beurteilt. 

Anmeldungen bitte an 

	 Linda Lachmund
	 Osterholzer Dorfstr. 73
	 28307 Bremen
	 Tel./Fax 0 42 1 / 41 73 09 3
	 E-Mail: hzw-stellv2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Nenngeld (=Reuegeld): 25.00 1

Linda Lachmund
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Hamburg
Schleswig-Holstein

Mecklenburg-Vorpommern

Jürgen Kleingarn, Katja Gersdorf, Marc Maschmann, Gisela Heilmann, Denny Duwe, Dominik Muissus, 
Torsten Seehaase

Jahreshauptversammlung am 12.03.2017
Wie aktiv und lebendig es in unserer Landesgruppe zugeht, offenbarte unsere mit 
über 40 Teilnehmern sehr gut besuchte Jahreshauptversammlung.

Nach der Begrüßung durch unseren Landesobmann Torsten Seehaase sprach auch 
Björn Ebeling, der als Wahlleiter für die Vorstandswahlen und für informelle Gespräche 
zur diesjährigen Rauwolfprüfung gekommen war, einige Worte zur Begrüßung.

Dann berichtete Torsten Seehaase über die Aktivitäten und die Vorstandsarbeit des 
letzten Jahres. Es wurden wieder Führerlehrgänge für VJP, HZP, VGP/ VPS und BP 
angeboten und die entsprechenden Prüfungen wurden dann auch durchgeführt. Es 
fand ein Züchtertreffen statt mit einem Vortrag von Uwe Kemmerich, dem Gattermei-
ster des Schwarzwildgatters Segeberger Heide. Der Familien- und Hundetag war 
sehr gut besucht und die Nordmarksuche und die beiden Schwarzwildgattertermine 
waren schon wenige Wochen nach der Terminveröffentlichung ausgebucht.

Der nächste TOP war der Rückblick von Gisela Heilmann auf die Prüfungen des ver-
gangenen Jahres:

VJP Ammersbek am 10.04.: gem. 12 Hunde, davon 9 UK, 2 UD; best. 9 UK und 1 UD;
Suchensieger: Dennis Lewien mit Godin von der Wohldbeek mit 75 Punkten
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HZP Rhena am 18.09.: gem. 12 Hunde, davon 5 UK und 3 UD; best. 4 UK und 3 UD
Suchensieger: Stefanie Blawe mit Anyu vom Asperredder mit 180 Punkten

BP Jersbek am 02.10.; gem. 9 Hunde, davon 5 UK - alle bestanden

VGP/ VPS (in Suchengemeinschaft mit dem NJGHV): gem. 9 Hunde, ersch. 8 Hunde, 
davon 2 UK und 2 UD, best. 4 Hunde, davon 2 UK und 1 UD

Suchensieger: Gisela Heilmann mit Vadaszfai Szazados mit 308 Punkten im 1. Preis 
(TF)

Die Welpenkurse von Katja Gersdorf und die Ausbildungskurse von Torsten Seehaa-
se waren bis an die Grenze des Machbaren besucht.

Es folgte der Bericht von Marc Maschmann über die züchterischen Aktivitäten. Vieles 
steht bereits im separaten Bericht über die Züchtertagung. Dazu kommen in diesem 
Jahr bereits 4 Würfe: von der Wrangelsburg 1/2 Welpen; vom Asperredder 3/4 Wel-
pen; vom Holsteiner Brook 2/4 Welpen; von den Passienen 3/5 Welpen

Dominik Muissus erzählte dann von den Vorbereitungen für die „Outdoor“ in Neu-
münster, die wieder Ende April stattfinden wird und bat um Unterstüzung bei der 
Standbesetzung.

Der anschließende Bericht des Kassenwartes Denny Duwe war kurz und knapp mit 
dem Fazit, dass die Kasse zur Zeit einen guten Bestand hat.

Dann stand der Tagesordnungspunkt Neuwahlen auf dem Programm. Souverän von 
Björn Ebeling geleitet, verliefen die Wahlen ohne Überraschung und der Vorstand 
setzt sich für die nächsten 4 Jahre wie folgt zusammen:

1. Vorsitzender:	 Torsten Seehaase
2. Vorsitzender: 	 Tim Jahnke
Geschäftsführung:	 Katja Gersdorf
Kassenwart:	 Denny Duwe
Gruppenzuchtwart:	 Marc Maschmann
Prüfungsobmann/ Internetbeauftragte: 	Gisela Heilmann
Messebeauftragter:	 Dominik Muissus

Ein Ausblick auf die Veranstaltungen in diesem Jahr, insbesondere auf die Rauwolf-
prüfung am 08./09.09. in Zarrentin bildete den Abschluss der diesjährigen Hauptver-
sammlung.

G.Heilmann
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Züchtertagung am 08.01.2017
Wie in jedem Jahr ist die „Züchtertagung“ die erste Veranstaltung der LG Nordmark 
im neuen Jahr und bietet immer die Gelegenheit, im relativ kleinen Kreis über Pro-
bleme und zuchtrelevante Themen zu sprechen.

Zunächst berichtete aber unser Gruppenzuchtwart Marc Maschmann über die züch-
terischen Aktivitäten im letzten Jahr:

In unserer Landesgruppe fielen 4 UK- Würfe mit 16 Rüden und 16 Hündinnen und 1 
UD- Wurf mit 5 Rüden und 4 Hündinnen. Im VUV fielen insgesamt 29 UK- Würfe mit 
100 Rüden und 107 Hündinnen sowie 5 UD- Würfe mit 15 Rüden und 24 Hündinnen.

Es ist leider immer noch so, dass nur knapp über 30 % der Welpen HD-geröngt wer-
den. Deshalb  wollen wir in unserer Landesgruppe folgenden Weg versuchen, um die 
HD-Röntgenfrequenz zu steigern: die Züchter heben den Welpenpreis um 100,-- 1 
an und schicken nach einem Jahr den Welpenkäufern ein HD- Röntgenformular zu 
mit der Erinnerung, dass nach erfolgtem HD-Röntgen 100 1 zurückgezahlt werden.

Danach wurde über die Kommunikation zwischen dem VUV, dem Landesgruppen-
zuchtwart und den Züchtern gesprochen. Hier besteht durchaus noch „Luft nach 
oben“.

Es folgte eine lebhafte Diskussion zum Thema Zuchtstrategien:

•	 Wohin führen uns Wiederholungswürfe?

•	 Kann es etwas für die Zucht bringen, wenn einige Rüden weit über 100 Nachkom-
men haben oder sollte man eventuell auch bei den Rüden wie bei den Hündinnen 
Grenzen ziehen?

•	 Wohin soll es mit der Zucht weitergehen?

Die jagdlichen Gegebenheiten passen sich nicht an unsere Hunde an, sollten wir uns 
nicht züchterisch den veränderten jagdlichen Gegebenheiten anpassen? Der Vizsla 
„kann Vielseitigkeit“. Das zeigen auch die vielen sehr guten VGP- und VPS- Resul-
tate. Und eigentlich freut sich doch jeder, wenn der Hund laut ist und wenn er ein 
Leistungszeichen des JGHV (Btr., Vbr., H) erreicht hat.

Den Abschluss des Züchtertreffens bildete der Vortrag von Dr. Andreas Engelke aus 
der Tierklinik Quickborn zum Thema „Rund um die Zuchthündin“. Die angeschnittenen 
Themen – normale Geburt, Welpenerkrankungen und Erkrankungen der Mutterhündin 
– brachten auch erfahrenen Züchtern noch neue Erkenntnisse. Für Erstlingszüchter 
sollte die Beschäftigung mit dieser Thematik, beispielsweise bei einem VDH- Semi-
nar, ein Muss sein.

G. Heilmann
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Hessen

Die „Neuen” in Hessen

Einladung zur Jahreshauptversammlung und Sommerfest
Am 4.6.17 halten wir unsere diesjährige JHV und unser Sommerfest ab. Hierzu laden 
wir alle Mitglieder der Landesgruppe nebst Familie und Hunden ein.

Treffpunkt ist wie immer unser Anwesen:
Sportweg 35
34613 Schwalmstadt
Beginn: 11.00 Uhr
Kostenbeitrag: 10 1

Nach der JHV werden wir dann bei hoffentlich gutem Wetter Grillen, Hundearbeit 
durchführen und Spaß haben.

Bitte anmelden bis zum 26.5 bei:
Kathrin und Ralf Helwig 
06691-915350
0174-1904123

Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns herzlich freuen,

Ralf und Kathrin Helwig
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Ankündigung HZP mit lebender Ente
Am 23.9.17 planen wir eine HZP in Südniedersachsen durchzuführen.

Max. Teilnehmerzahl: 16 Hunde.

Sollten wir 3 - 4 Richtergruppen haben, werden wir aus reviertechnischen Gründen 
eventuell die Prüfung an 2 Tagen abhalten müssen, da diese Anzahl die Kapazität 
der Reviere in Südniedersachsen übersteigt und wir die Feldarbeit dann in unseren 
hessischen Revieren abhalten werden. Alternativ müßten wir am Tag der Prüfung eine 
Fahrzeit zwischen Feld und Wasser von ca 1,5 - 2 h einplanen.

Wir bitten aus Gründen der besseren Planung, um frühzeitige Anmeldungen.

Nennschluss: 25.8.17

Hessische Teams werden bevorzugt.

Nennung bei:	 Petra Diebelius
	 petra.diebelis@gmx.de
	 0160-90707073

Nenngeld: 95 1 (=Reuegeld).  Im Preis enthalten: Lebende Ente und Wasserpacht.

Dank meiner neuen Mitstreiter im Vorstand ist es uns gelungen, eine schöne, regelmä-
ßige Vereinsarbeit mit einer netten Hundegruppe zu machen.

Die Hunde und wir alle profitieren davon und wir hoffen, dass auch nach der VJP diese 
Verbindung bleibt. Ich kann nur meinen Mitstreitern danken, dass sie uns alle geweckt 
haben, denn so macht Verein wieder Spaß!

Mit Petra Diebelius im Hintergrund haben wir auch bei größeren Problemen immer 
einen Profi an unserer Seite.

Danke!

Kathrin Helwig

Zuchtschau der LG-Hessen
Unsere Zuchtschau zur Kürung des Hessensiegers führen wir mit der LG Thüringen / 
Sachsen in Thüringen (Termin der Zuchtschau am 11.06.17) durch.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Horst Zimmermann und der Landesgruppe Thü-
ringen, dass wir dort willkommen sind.

Interessierte Teams bitte bei Horst Zimmermann melden.

Kathrin Helwig
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Niedersachsen

Der Frühling naht!
Wer will es bestreiten, der Frühling kündigt 
sich an. Die kurzen Tage werden länger und 
die Sonne lässt sich immer mehr blicken. Auch 
wenn es nachts noch ordentlich frostig sein 
kann, steigen die Temperaturen unaufhaltsam. Alle, die einen jungen Hund am Band 
haben, können bestimmt nachvollziehen wovon wir reden. Es bieten sich einfach mehr 
Möglichkeiten und Chancen mit unseren Hunden zu arbeiten. Stecken wir doch alle 
mitten im Training und der Vorbereitung auf die Jugendsuche.

Pferd & Jagd in Hannover
Das Jahresprogramm 2016 der Landesgruppe klang im Dezember mit der Präsentati-
on des Ungarischen Vorstehhundes auf der Pferd & Jagd in Hannover aus. Die Pferd 
& Jagd ist Europas größte Messe für Reiter, Jäger und Angler und ist am Sonntag, 11. 
Dezember, mit einem neuen Besucherrekord von über 102.000 Besuchern zu Ende 
gegangen. Informiert wurde über aktu-
elle Trends und neueste Entwicklungen 
der Reit- und Jagdbranche. Neben den 
informativen Ständen der Landesjäger-
schaft und Vereinen, dem umfangreichen 
Angebot der Hersteller, den kulinarischen 
Köstlichkeiten war die Aktionsbühne zen-
trale Informationsplattform. Vom 8. – 11. 
Dezember haben wir den kurzhaarigen 
und drahthaarigen Vizsla auf der Aktions-
bühne gleichermaßen vorgestellt. Auf un-
serem Stand konnten wir dann im Dialog 
das Rasseportrait vervollständigen und 
detailliert auf die Fragen und Bedürfnisse 
der Einzelnen eingehen.

Der Trend der vergangenen Jahre verste-
tigt sich. Die Nachfrage und das Interesse 
an dem Magyar Vizsla bleiben erfreulich 
konstant. Gefühlt werden die Nachfragen 

Die Vorstellung unserer Hunde (hier v.l. Chia 
Fastabend mit Bo vom Holsteiner Brook, Katrin 
Schridde mit Anouck vom Luheblick) erfreut sich 
stets großer Beliebtheit
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nach einem Reit-
begleit- und/oder 
„Modehund“ weni-
ger bzw. bleiben auf 
einem erfreulich nied-
rigen Niveau. Nur 
falls sich jemand auf 
den Schlips getreten 
fühlt. Natürlich findet 
der Vizsla es toll den 
Ausritt von Herrchen 
oder Frauchen be-
gleiten zu dürfen, 
aber jeder der unvor-
eingenommen hinterfragt, wird feststellen, dass die Bewegung alleine unsere Hunde 
nicht auslastet. Nasen und Kopfarbeit ist es, die gefragt ist. Die Arbeit der Schleppe, 
das Suchen und Bringen eines Apportel lasten unsere Hunde wesentlich mehr aus, 
bei einem Bruchteil der körperlichen Bewegung.

Wir haben uns über den Zuspruch und die vielen Besuche an unserem Stand gefreut. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die mitgewirkt haben und uns auch landesgrup-
penübergreifend unterstützt haben. Ohne die Mitwirkung der vielen helfenden Hände 
könnten wir auf der Messe nicht die Plattform für einen angeregten Austausch mit 
Interessenten und Vizsla-Begeisterten bieten.

Vorbereitung auf die Jungendsuche
Das Interesse an unserem Themenwochenende zur Vorbereitung auf die Jungend-
suche hat uns überwältigt.

Mit 13 Hunden hatten wir alle Hände voll zu tun. Gut, dass wir die Teilnehmer in 
mehrere kleine Gruppen aufteilen 
konnten und parallel die Suche, das 
Vorstehen und die Spurarbeit üben 
konnten. Das Wetter spielte fast per-
fekt mit, nur bei den Hasen war Luft 
nach oben. 

Der RHD V2-Erreger scheint in wei-
ten Teilen Niedersachsens dem Ha-
senbestand zuzusetzen und leider 
sind wir in Langlingen nicht davor 
verschont geblieben.

Das Themenwochenende Jugensuche fand großem Zuspruch

Übung Vorstehen: erst mit Begleitung,…..
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Einladung zu den Aktivitäten der Landesgruppe
Am 30. April besuchen wir gemeinsam das Saugatter Mahlpfuhl. An unserem Som-
merfest, im letzten Jahr, war das Interesse an der Arbeit des Vizsla im Saugatter so 
groß, dass wir einen Übungstag im Sauengatter Mahlpfuhl organisiert haben. Es be-
steht die Möglichkeit, unter kontrollierten Bedingungen zu erfahren, wie der eigene 
Hund am Schwarzwild reagiert und arbeitet. Details und aktuelle Informationen kön-
nen unserer Homepage entnommen werden. Bei entsprechendem Interesse über-
legen wir, so einen Übungstag im Schwarzwildgatter auch im kommenden Jahr zu 
wiederholen.

Zur nicht termingeschützten Spezial-Zuchtschau, laden wir am 27. Mai ganz herzlich 
nach Langlingen ein. Im Landgasthof Allerparadies starten wir um 10:30 Uhr mit der 
Abgabe der Ahnentafel und Vorlage des Impfausweises. Nennungen sind bis zum 
08. Mai 2017 an Sandra Flick zu richten. Der Meldebogen kann auf der Homepage 
unter Ausschreibungen gefunden werden. Noch ein wichtiger Hinweis zur Nennung. 
Auch in diesem Jahr küren wir den Landesgruppensieger für die Landesgruppen Nie-
dersachsen und Nordmark. Da in der Landesgruppe Nordmark keine eigene Zucht-
schau ausgerichtet wird, sind alle Mitglieder herzlichst nach Langlingen eingeladen.

Für den 28. Mai haben wir in Langlingen unseren Ausbildungstag: „Apport, Grundla-
ge für die Wasserarbeit“ geplant. Im Landgasthof Allerparadies starten wir um 09:00 
Uhr mit einer Standortbestimmung, um den Ausbildungsstand der Hunde festzustel-
len und verbringen den restlichen Tag mit praktischen Übungen und theoretischen 
Erläuterungen zur Einarbeitung des Apports. Damit werden die Grundlagen für unser 
Themenwochenende „Wasserarbeit zur Vorbereitung auf die HZP“ gelegt. Derjenige, 
der den Ausbildungstag mit der Spezial-Zuchtschau kombinieren oder bereits am Vor-
abend anreisen möchte, kann direkt im Landgasthof Allerparadies eine Unterbringung 
buchen. Anmeldungen sind ebenfalls bis zum 08. Mai 2017 an Sandra Flick zu richten.

Wir freuen uns auf ein gemeinsames Wiedersehen bei den Veranstaltungen und Ak-
tivitäten der Landesgruppe und wünschen allen Waidmannsheil und Suchenglück.

Das Team der Landesgruppe Niedersachsen

….dann ohne! Der Laie staunt, der Fachmann wundert sich!
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Ausschreibung zur nicht termingeschützten Spezial-Zuchtschau am 27. Mai 
2017, in Langlingen 

Nennungen an: 	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen 
	 Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax 04171 / 608 629
	 Sandra.Flick@Vizsla-Niedersachsen.de
	 Meldebogen mit Kopie der Ahnentafel, 
	 Beleg/Nachweis absolvierter Prüfungen, 
	 Scheck oder Überweisung 

Nennschluss:	 08. Mai 2017 
	 mind. 4 Hunde, max. 15 Hunde 

Zuchtschauleitung:	 Sandra Flick 

Prüfungsablauf: 	 10:30 Uhr	 Abgabe der Ahnentafel sowie Vorlage 
				   des Impfausweises.

11:00 Uhr	 Begrüßung durch die Zuchtschauleiterin. 
	 Vorstellung und Einteilung der Hunde 

15:00 Uhr	 Siegerehrung und Überreichung der Beurteilungsbögen 

Richterin:		 Carina Loszynski
	 Telefon: 05851 / 72 77

Nenngeld:	 1 25,00 - Nenngeld ist Reuegeld. 
	 Überweisungen bitte bis Meldeschluss auf das Konto
	 Kerstin Laugsch
	 Postbank Berlin
	 IBAN DE 87 1001 0010 0092 4421 20
	 BIC PBNKDEFF

Allgemeines:	 Gerichtet wird nach VDH-Reglement. 

	 Für alle Hunde ist ein nach den derzeitigen Bestimmungen aus-
reichender Schutz gegen Tollwut nachzuweisen

	 Für die Bundessiegerschau im Rahmen der JR-HZP im Septem-
ber können sich nur Hunde der Landesgruppe Niedersachsen 
und Nordmark qualifizieren, da in der LG Nordmark keine eigene 
Zuchtschau ausgerichtet wird.

	 Ausschreibung Ausbildungstag Apport, Grundlagen für die 
Wasserarbeit am 28. Mai 2017 in Langlingen

Kursleitung: Sandra Flick

Dauer:	 28. Mai 2017, 09:00h - 16:00h

Ort:	 Langlingen
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Unterkunft:	 Wenn Sie von weiter anreisen oder am Tag zuvor auch an der 
Spezial-Zuchtschau teilnehmen, ist eine Unterbringung direkt im 
Landgasthof Allerparadies möglich.

Wir unterstützen gerne bei der Zimmerreservierung

Teilnehmer:	 min. 3 / max. 8

Kursgebühr:	 45 1 für Mitglieder und 65 1 für Nichtmitgliederb (exkl. Unter-
kunft, inkl. Mittag im Feld)

Überweisungen bitte bis Meldeschluss auf Konto

	 Kerstin Laugsch
	 Postbank Berlin
	 IBAN DE 87 1001 0010 0092 4421 20
	 BIC PBNKDEFF

Voraussetzungen:	 keine

Mitzubringen:	 Papiere und Impfpass des Hundes
	 Apportel, Schleppleine und Hundepfeife

Anmeldeschluss:	 08. Mai 2017

Anmeldung bei:	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen
	 Tel: 0151/25 23 43 45 oder Fax: 04171/608 629
	 Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de
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Nordrhein-Westfalen

Sehr verehrte Mitglieder der Landesgruppe NRW im 
VUV,

Am 15.01.2017 ist der bisherige LO Guido von seinem 
Amt zurückgetreten und machte damit eine kurzfristige 
Neubesetzung dieses wichtigen Amtes der Landesgruppe 
notwendig.

Vom weiteren Vorstand angesprochen, habe ich am glei-
chen Tage das mir angetragene Amt des LO kommissa-
risch angenommen.

Ich werde mich auf der Jahreshauptversammlung am 10.06.17 zur Wahl für das Amt 
durch die Versammlung stellen und möchte mich für Sie vorstellen:

Zu meiner Person: 

Mein Name ist Josef Ernesti, wohnhaft in Waltrop. Ich stelle mich gern der anstehen-
den Aufgabe.

Den Jagdschein habe ich seit 40 Jahren, bin seit 1996 Mitglied im VUV und  seit 
1995 führe ich UK. Meine Passion ist das Jagen mit dem brauchbaren Jagdhund.

Daraus resultierend gründete ich 2008 den UK Zwinger vom Tenbusch. Hier ver-
suche ich, meine Vorstellung vom brauchbaren Jagdhund umzusetzen. Neben den für 
die Jagdausübung benötigten Anlagen versuche ich durch gezielte Anpaarungen den 
Laut zu fördern bzw. zu festigen.

Mein Bemühen wird sein, innerhalb der LG, aber auch mit dem Bundesverein ein 
gutes und konstruktives Miteinander zu fördern. Durch mein Interesse am Verein als 
auch durch das mehrmalige Führen meiner Hunde auf Josef- Rauwolf – Prüfungen 
habe ich die Strukturen  und Abläufe innerhalb des VUV kennen gelernt.

Zu unseren Aktivitäten:

Erfreut war ich, dass sofort Mitglieder ihre Hilfe bei der Zusammenarbeit, besonders 
bei der Ausbildung unserer Hunde, zusagten.

Die Position der Geschäftsführerin hat Anja Kleinschmidt kommissarisch übernom-
men, so dass derzeit ein komplett besetzter Vorstand für unsere Mitglieder arbeitet. 
Auch Anja Kleinschmidt wird sich auf der Jahreshauptversammlung zur Wahl stellen.

Die bisherige Zusammenarbeit innerhalb der Landesgruppe empfinde ich als sehr 
gut und angenehm und das gibt mir die Gewissheit für ein zukunftsorientiertes Team.

komm. LO Josef Ernesti
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Den VUV-Stand auf der Messe Jagd & Hund haben wir gemeinsam und mit viel Enga-
gement betreut, näheres im nachfolgenden Bericht.

Am 08.04.17 findet eine VJP in den Revieren Waltrop und Umgebung statt. Zur Ein-
arbeitung bieten wir 2 Übungstage an.

Die Vorbereitungen für das NRW-Treffen am 10.06.2017 mit der Jahreshauptver-
sammlung und der Zuchtschau laufen, näheres demnächst auf unserer Internetseite.

Für die Zukunft wünsche ich der LG NRW und auch mir ein ruhiges, respektvolles 
Miteinander.

Josef Ernesti

Messe „Jagd & Hund“ 2017
Vom 31.01.-05.02.2017 fand die alljährliche Jagd & Hund in Dortmund statt, auf der 
wir vom VUV mit einem neuen Stand vertreten waren.

An dieser Stelle möchten wir uns als Landesgruppe nochmals beim Bundesverband 
für die Unterstützung zum Erwerb des Standes bedanken.

Der größere und offenere Stand zog auch dank seiner guten Lage viele interessier-
te Messebesucher an. An allen Tagen, insbesondere im Anschluss an die Vorfüh-

Der neue Messestand der LG NRW erfreut sich großer Beliebtheit
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rungen der Vizsla auf den Aktionsbühnen, 
besuchten viele interessierte Jäger und 
Nichtjäger, Vizsla-Führer und Führer an-
derer Jagdhunderassen unseren Stand, 
so dass es zeitweise auf dem Gang vor 
dem Stand eng wurde. Insgesamt ergab 
sich ein schönes Bild mit vielen Vizsla auf 
und vor dem Stand.

Wir konnten in den dabei geführten Ge-
sprächen viele Interessenten über die 
jagdlichen Fähigkeiten und Einsatzmög-
lichkeiten aufklären und Fehlinformati-
onen über die Rasse ausräumen. Dabei 
fiel der immer noch große Informations-
bedarf der Besucher auf, der bei dem ei-
nen zum Nachfragen nach Züchtern und 
Welpenlisten führte und bei dem anderen zu der Einsicht, wohl doch keinen Vizsla 
artgerecht halten und führen zu können.

Abschließend können wir von einem vollen Erfolg des Messeauftrittes sprechen.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an alle Standbetreuer und Helfer, auch aus 
der Landesgruppe Bremen/Nordniedersachsen, insbesondere jedoch an unsere 
Kassenführerin Heidrun Rudolfi, die durch ihr großes Engagement und ihren uner-
müdlichen Einsatz an allen Tagen der Messe den Erfolg des Standes erst möglich 
gemacht hat.

Anja Kleinschmidt

v.l.: GF Anja Kleinschmidt, LO Josef Ernesti, KW Heidrun Rudolfi, Karl Huesmann und GZW Christian Lüke

Vizslatotal auch auf der Aktionsbühne
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Landesgruppenzuchtschau: 
Im Rahmen des VUV-Bundessiegertitels (Schönheit) wird in diesem Jahr wieder eine 
Landesgruppen-Zuchtschau stattfinden. Die Sieger (Rüde und Hündin) beider Ras-
sen (Offene Klasse) sind zugelassen, sich zur Bundessieger-Zuchtschau im Rahmen 
der Josef-Rauwolf-Zuchtausleseprüfung im September in Konkurrenz zu den Siegern 
der anderen Landesgruppen zu stellen. Hier wird der Bundes-Schönheitssieger er-
mittelt.  

Unsere Zuchtschau findet im Rahmen unseres NRW-Treffens am Sa., den 10.06.2017, 
nach der

Jahreshauptversammlung statt.

Ort:	 Reiterverein Waltrop
	 Reitanlage Markfelderweg 155
	 45731 Waltrop

Ausschreibung: 

Offene Klasse: 	 Teilnahme für alle Hunde ab 15 Monate  (Alter muss einen Tag vor 
Zuchtschau erreicht sein)  

Anmeldung formlos mit Angaben: 
	 • Rasse (UK oder UD) 
	 • Geschlecht (Rüde/ Hündin)
	 • Name des Hundes mit Wurfdatum und Zuchtbuchnummer 
	 • Besitzer- und Züchterangabe  

Hier sind ausschließlich Hunde zugelassen, deren Besitzer unserer Landesgruppe 
NRW angehören,  auch Hunde die keine Jagd-Prüfungen haben.  

Anmeldung:	 Zuchtschauleitung Christian Lüke (GZW)
	 Christian Lüke
	  Ludgerusweg 2
	 33758 Schloß Holte- Stukenbrock

oder	 sennerwilddieb@web.de

oder	 Online-Anmeldung auf der VUV Homepage LG-NRW unter Anmel-
dungen 

Nennschluss: 	 (14 Tage vor Zuchtschaudatum)  min. 8 Hunde, max. 15 Hunde

Nenngeld:	 25 1 per Überweisung bis Nennschluss auf Konto:
	 Heidrun Rudolfi v. d. VUV Landesgruppe NRW
	 Sparkasse Radevormwald-Hückeswagen,
	 BIC:  WELADED1RVW,
	 IBAN:  DE10 3405 1350 0000 4171 39
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Jugendklasse	 Unsere Zuchtschau findet im Rahmen unseres NRW-Treffens am 
Sa., den 10.06.2017, nach der Jahreshauptversammlung statt.

Ort:	 Reiterverein Waltrop
	 Reitanlage Markfelderweg 155
	 45731 Waltrop

Teilnahme für alle Hunde ab 9-15 Monate (Alter muss einen Tag vor Zuchtschau er-
reicht sein)  

Anmeldung formlos mit Angaben:
	 • Rasse (UK oder UD)
	 • Geschlecht (Rüde/ Hündin)
	 • Name des Hundes mit Wurfdatum und Zuchtbuchnummer
	 • Besitzer- und Züchterangabe  

Hier sind ausschließlich Hunde zugelassen deren Besitzer unserer Landesgruppe 
NRW angehören.

Anmeldung:	 Zuchtschauleitung Christian Lüke (GZW)
	 Christian Lüke
	 Ludgerusweg 2
	 33758 Schloß Holte- Stukenbrock

oder	 sennerwilddieb@web.de

oder	 Online-Anmeldung auf der VUV Homepage LG-NRW unter Anmel-
dungen

Nennschluss:	 (14 Tage vor Zuchtschaudatum)  min. 4 Hunde, max. 15 Hunde

Nenngeld	 25 1 per Überweisung bis Nennschluss auf Konto:
	 Heidrun Rudolfi v. d. VUV Landesgruppe NRW
	 Sparkasse Radevormwald-Hückeswagen,
	 BIC: WELADED1RVW,
	 IBAN: DE10 3405 1350 0000 4171 39
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LO Horst Zimmermann

Thüringen/Sachsen

Wenn der Hund auf den Fuchs 
kommt 
Bringtreue-Prüfung (Btr) der Landesgruppe 
Thüringen/ Sachsen

Wenn sich der Winter verabschiedet, beginnt für 
den Vorstehhund das Prüfungsjahr mit der Bring-
treue. Eine schwierige Prüfung, weil der Führer kei-
nerlei Einfluss auf den Hund hat. Der Jagdhund muss 
kaltes Wild, das er zufällig findet, selbstständig fin-
den, aufnehmen und dem Führer bringen. Das ist zu-
nächst nicht ganz einfach, weil der Fuchs dem Hund 
„stinkt“. Der Hund, der innerhalb 20 Minuten nach 
dem ersten Schnallen seinem Führer den Fuchs zu-
trägt, hat die Prüfung bestanden. Ein Hund, der beim 
Stöbern zum Fuchs kommt, ihn aber nicht aufnimmt 
und leer zum Führer zurückkommt oder weiter stö-
bert, ist von der Weiterprüfung auszuschließen und sofort anzuleinen. Durch diese 
Prüfung soll die besondere Zuverlässigkeit des Gebrauchshundes im Bringen festge-
stellt werden. Die Bringtreue ist keine notwendige Prüfung. Doch sie ist ein besonde-
rer Beweis für Treue und Wesen des vierbeinigen Jagdgefährten.

Unter der Prüfungsleitung von Herrn 
Frank Göbel, 37327 Birkungen, fand 
am Samstag, den 25.02.2017, die 
diesjährige Prüfung in unserer Lan-
desgruppe im Revier Allmenhausen 
statt. 

Bereits am Abend zuvor lagen 6 
Füchse zum Auslegen im Revier be-
reit. Ein Anblick wie bei einer Stre-
ckenlegung nach einer erfolgreichen 
Fuchswoche. 

Alle an der Prüfung beteiligten Per-
sonen versammelten sich im Land-
gasthof Allmenhausen zu einem Früh-
stück. Manchem Teilnehmer reichte 

Bringtreue in farblicher Harmonie! Neo Luxatori und 
Duna Major mit Vulpes vulpes!
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aufgrund des Wissen um diese schwierige Prüfung auch nur die Tasse Kaffee. Nach 
geselliger Runde und letzten Informationen zum Prüfungsablauf wurde aufgebrochen. 
Die Korona begab sich Richtung der Plätze im Revier, von welchen die Hunde zur 
Suche der ausgelegten Füchse geschnallt wurden. 

Bei 2 Grad war es kühl, jedoch trocken. Die Hunde hatten leichten Rückenwind und 
die Sonne beleuchtete das Suchenheil aller Gespanne im Buchenwald. In kürzester 
Zeit lies bei den Teilnehmern die Nervosität nach und alle ausgelegten Füchse fanden 
mit Hund zurück zum Führer. 

Die intensive Vorbereitung aller Teilnehmer zahlte sich mit dem „Fuchsglück“ aus. Den 
erfolgreichen Gespannen gratulieren wir recht herzlich mit Horrido:

Hund: Rasse: Führer/in:

Irgalom Duna Magor UK Kerstin Hein

Neo Luxatori UK Kerstin Hein

Bella von den Passienen UK Horst Zimmermann

Immo II vom Schloßgraben DK Bernd Härter

Arya vom Doberstedterfeld DK Anne Kaufmann

Isa vom Schloßgraben DK Holger Anschütz

Unser Dank gilt den Verbandsrichtern Frank Göbel,  Manfred Bachmann und Klaus 
Zellmann und natürlich bei Horst Zimmermann, dem Revierinhaber Allmenhausen. 

Beim anschließenden Aser ging es gesellig und lustig zu und alle weiteren Prüfungen 
wurden besprochen, sowie die Absicherung der Standbetreuung und Präsentation 
der Jagdhunde auf der Reiten Jagen und Fischen in Erfurt 2017. 

Kerstin Hein

Glückliche Gesichter nach erfolgreichem Auftakt der Prüfungssaison!
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Vorbereitung VJP, Übungstag im Revier Allmenhausen
Am 19.2.2017 trafen sich 5 Hundegespanne mit dem Initiator Horst Zimmermann zu 
einem Feldübungstag. 

Das Angebot für Erstlingsfüh-
rer und „Wiedereinsteiger“ 
wurde in diesem Jahr gut an-
genommen. Der Ablauf der 
Jugendsuche wurde in der 
Theorie und der Praxis vor-
gestellt. Der Schwerpunkt 
lag beim Vorstehen und der 
Suche. Viele praktische Tipps 
wurden gegeben und der 
Stand jedes Hundes bewer-
tet. Bei manchen Gespannen 
klappte es schon recht gut, 
andere benötigten Hilfestel-
lung. Aber alle Teilnehmer 
konnten zufrieden und mit 
Hausaufgaben im Gepäck die 
Heimreise antreten und zuver-
sichtlich die nächsten Schritte 
angehen.

Wir wünschen allen Teilneh-
mern viel Erfolg bei der Aus-
bildung und der anstehenden 
VJP, sowie allen weiteren Prü-
fungen. 

Kerstin Hein

Vorschau auf Prüfungen
Bitte vormerken und bei Interesse frühzeitig melden. Dieses Jahr erwarten wir viele 
Gespanne.

VJP am 29.04.2017 in Allmenhausen oder Molsdorf, je nach Wildbesatz

Btr am 11.06.2017 in Allmenhausen

HZP am 03.09.2017 in Allmenhausen

HZP am 23.09.2017 in Allmenhausen

Im Revier erfolgt die praktische Einweisung beim Feldübungstag

Das ist doch was für die Großen, oder?
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VGP am 20./21.10.2017 in Allmenhausen 

Nennungen ab sofort, spätestens bis zu 3 Wochen vor Prüfungsbeginn per Post oder 
als Email an:
	 Horst Zimmermann,
	 Schulstraße 7a,
	 99713 Abtsbessingen¸
	 zimmermann_do@web.de

Der Vorstand der LG wünscht kräftiges Waidmannsheil und viel Suchenglück

Einladung zum Sommerfest am 24.06.2017

Am 24.06.2017 ist es wieder soweit! Wir feiern unser Sommerfest zusammen mit 
allen Vereinsmitgliedern, Angehörigen und Interessierten unserer Landesgruppe.

Diesmal haben wir uns eine sehr schöne Location ausgesucht. Wir feiern bei unserem 
Vereinsmitglied Kerstin Hein in Tettau, im schönen Wagnersgrund. 

Das Tal schmücken artenreiche Wiesen, Bachläufe und Teiche, gerahmt von Hoch-
wald. Hunde haben hier ausreichend Platz und Möglichkeiten, sich auszutoben. 

Sommer, Geselligkeit, Essen, Musik - so stellen wir uns unser Sommerfest vor. Alle 
haben gute Laune, auch Petrus. Am Nachmittag zu Kaffee und selbstgebackenem 
Kuchen, abends zu Sau am Spieß.

Wir wollen die hellen Nächte genießen und bieten Übernachtungsmöglichkeiten an. 

Anmeldungen bitte bis zum 31.Mai auf unserer Homepage www.vizsla-vom-wagners-
grund.de oder unter 0152 03140593. 

Wir freuen uns auf alte und viele neue Gesichter zum Sommerfest. 

Kerstin Hein
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  Laut von Bettina Geers

zum Field Trail in Italien am 28.+29. Januar 2017

Der italienische Jagdgebrauchshundeverein richtete an 2 Tagen ein FT in der Nähe 
von Spresiano/Treviso aus, bei dem der italienische Magyar Vizsla Club ebenfalls ver-
treten war.

Kurz entschlossen hat sich auch ein deutsches Vizsla-Team für diese Herausforderung 
in Italien gemeldet. Die Gespanne aus Deutschland waren Hans Aumann mit Elko 
vom Hentschenried, Kai Steeg mit Baru vom Schimberg und Bettina Geers mit Cleo 
vom Sultmerfeld.

Bei schönem Sonnenwetter in herrlicher Landschaft mit gutem Essen in einer kom-
fortablen Villa – Casa di Campagna – ließen es sich alle Hunde mit ihren Führern gut 
gehen und wurden verwöhnt.

Es gab ausreichend Trainingsmöglichkeiten und die italienischen Freunde haben das 
deutsche Team bestens betreut!

Am ersten FT Tag traten Vorstehhunde verschiedener Rassen an, so waren z. B. Epa-
gneul Breton,  Deutsch Kurzhaar, Bracco Ungherese (Vizsla) und englische Setter 
in einem nicht bejagten, weitläufigen Naturschutzgebiet mit sehr gutem Fasanenbe-
stand am Start.

Leider konnten die meisten Teilnehmer beim ersten FT mangels Wind keine Punkte 
gewinnen, aber ein Kurzhaar mit italienischem Führer (ein Deutsch! Kurzhaar) zeigte 
eine hervorragende, ausdauernde Suche und kam an einer Wachtel zum festen Vor-
stehen. Somit ging ein Punkt an Italien.

Am zweiten Tag traten über 20 gemischte Gespanne an und in einer separaten Vizsla-
Gruppe wurde der Vizsla Cup ausgetragen. Das Suchengebiet war eine großflächige 
renaturierte Kiesgrube mit gutem Niederwildbestand. Einige junge Hunde konnten 
dem Hasen nicht wiederstehen und prellten hinterher und andere Gespanne fan-
den in der vorgeschriebenen Zeit kein Wild zum Vorstehen. Leider konnten auch an 
diesem Tag fast alle Hunde in diesem schwierigen Gebiet nicht punkten – aber die 
große Überraschung kam für das deutsche Team, als Hans Aumann mit Elko vom 
Hentschenried bei seiner Suche an einen Fasan zum Erfolg kam und einen Punkt für 
Deutschland holte. Das beste Suchenglück aber hatte an dem Tag Baru vom Schim-
berg mit seinem Führer Kai Steeg, der bei einer flotten und raumgreifenden Arbeit an 
zwei Fasanen zum festen Vorstehen kam und mit Erfolg als Sieger die Prüfung been-
den konnte! Somit stand das Ergebnis fest: SIEG für GERMANY !

Es ist bewiesen, dass unsere Hunde im Vergleich einen sehr guten Leistungsstand 
vorzuweisen haben und sogar bei den Profis punkten und gewinnen können.
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Wer sich nun angesprochen fühlt und Interesse hat einmal an Trainingstagen oder 
Wettkämpfen teilzunehmen oder einfach nur neugierig auf das Field Trail geworden 
ist, darf sich gern melden unter peco@petra-frobel.de 

Zur Erinnerung: Der 19. Europa Cup der Ungarischen Vorstehhunde findet in der Zeit 
vom 22. - 24. September 2017 in Dänemark Nähe Nästved/Vordingborg statt!

Bettina Geers
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 Die Landesgruppen
Die Grenzen der Landesgruppen orientieren sich an den Wirkungsbereichen der Landesjagdverbände.

LG Baden-Württemberg
LO+GZW	 Winfried Hammer, Panoramastr. 36, 73630 Remshalden, Tel. 0 71 51 / 7 12 94, E-Mail: lo@bw.vuv-vizsla.de
stellv.LO	 Ulrike Steinbach, Adolf-Kolping-Str. 20 88316 Isny, Tel.: 07562 974258, Email: stellv.lo@bw.vuv-vizsla.de
GF	 Ines Rundel, Am Bildstock 11/1, 72505 Krauchenwies, Tel. 07576/901422, E-Mail: gf@bw.vuv-vizsla.de
KW	 Claudia Schimpf, Rosenstr. 31, 71116 Gärtringen, Tel: 0176/31767449, E-Mail: kasse@bw.vuv-vizsla.de
Beisitzerin:	 Andrea Reinhardt, Killweg 49, 72202 Nagold, Tel: 07452 6399140, E-Mail: beisitzer@bw.vuv-vizsla.de

LG Bayern
LO:	 Julian P. Grundhuber, Am Zeicht 35, 97725 Machtilshausen; Tel.: 01798450480; E-Mail: julian.grundhuber@gmx.de
stellv.LO	 Hans Spannbauer, Kirchberg 47, 84307 Eggenfelden,Tel: 08721/10161, Fax:08721/1273864, E-Mail: spannbauer@web.de
GZW:	 Elisabeth Richter, Schnotting 5, 85414 Kirchdorf,Tel.: 0171/9952107; Fax: 08166/9379, E-Mail: ewinkelbauer@gmx.de
Kassenwart:	 Katharina Geng, Ittling 33, 91245 Simmelsdorf; 01702116600
Internetb.:	 Claudia Kreibich; Mühlenweg 6; 91481 Münchsteinach; 09166996944
Beisitzer:	 Kai Uwe Steeg; Karwinkel 13, 97204 Höchberg; 01704348205

LG Bremen/Nordniedersachsen
LO	 Ursel Düllmann ,Schlipp 14, 27607 Langen, Tel. 04743/278564, E-Mail: po2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
stellv. LO	 Carl-Wilhelm Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: cwrathjen@t-online.de
GF	 Christian Trautmann von Salzen, In der Weide 2, 27327 Schwarme, Tel. 04258/983400, Fax 04258/983405, E-Mail: trautmann@dhg-online.de
KW	 Carmen Holthus, Dörrieloh 79, 27259 Varel, Tel. 04274/963961, E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de
PO	 Heinrich Tiedemann · Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809, E-Mail: tiedemannh@t-online.de
GZW	 Linda Lachmund, Osterholzer Dorfstr. 73, 28307 HB, Tel. 0421/4173093, Fax 0421/4173093, E-Mail: lachmundshof@gmx.de
Beisitzer:	 Niko Köper, Heerde 68, 27245 Kirchdorf, Telefon 04273-961008, Handy 01738525960, E-Mail niko.koeper@ewetel.net
Internetb.:	 Corinna Rathjen, Werschenreger Str. 48, 27721 Ritterhude, Tel. 04292/9186, Fax 04292/4434, E-Mail: katje87@gmx.de

LG Hamburg/Schleswig-Holstein/Mecklenburg-Vorpommern
LO	 Torsten Seehaase, Hauptstr. 22, 22965 Todendorf, Tel. 04534/291816
stellv. LO	 Jürgen Kleingarn, Ostermarkelsdorf 8, 23769 Burg auf Fehmarn, Tel.: 04371/2244
GF	 Katja Gersdorf · Hauptstraße 8 · 22946 Brunsbek 3 · Tel. 04107/9747 · E-Mail: katja.gersdorf@gmx.de
KW	 Denny Duwe · Waldreiterweg 143  · 22927 Großhansdorf · Tel. 04102- 2038901 · Mob. 0177- 2776594
PO+Internet	 Dr. Gisela Heilmann · Kaffeegang 15 · 22941 Bargteheide · Tel. 04532/ 501534· E-Mail: drs.heilmann@t-online.de
GZW	 Marc Maschmann, Hüttmannsweg 17, 24641 Hüttblek, Tel.: 04194-980962

LG Hessen
LO.	 Kathrin Helwig, Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt. Tel: 06691-915350,	  helwig-muench@t-online.de
stellv.LO	 Dr. Sandra Rafalzik, Goethestr. 17, 35582 WZ-Dutenhofen. Tel: 0176-64620294, sandra@rafalzik.com
GF und KW	 Juliane Dreher, Wohnstr. 5, 34123 Kassel. Tel: 0173-7002846. schatzjule@vodafone.de
PO	 Petra Diebelius, Aderbornstr. 8, 63633 Birstein. Tel: 0160-90707073, petra.diebelius@gmx.de
GZW	 Ralf Helwig. Sportweg 35, 34613 Schwalmstadt.  Tel: 06691-915350. helwig-muench@t-online.de
Beisitzer	 Sabine Kleindiek, Heidelberger Landstr. 1, 64297 Darmstadt. Tel: 0171 2842505, sabine.kleindiek@web.de

LG Niedersachsen
LO	 Sandra Flick, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0151 / 23 25 43 45, Sandra.Flick@VUV-Niedersachsen.de
stv. LO	 Bettina Geers, Wippertalweg 2a, 38170 Schöppenstedt, 0170 / 23 22 150, Bettina.Geers@VUV-Niedersachsen.de
GF	 Carsten Schüler, Winkelfeld 10, 21423 Winsen (Luhe), 0170 / 27 35 919, Carsten.Schueler@VUV-Niedersachsen.de
KW	 Kerstin Laugsch, Dorfstr. 16, 29389 Bad Bodenteich, 01577 /78 71 504, Kerstin.Laugsch@VUV-Niedersachsen.de
GZW	 Carina Loszynski, Lupinenhof, 21368 Dahlenburg , 05851 / 72 77, Carina.Loszynski@VUV-Niedersachsen.de
stv. GZW	 Jutta Schmidt, Fröbelweg 1, 38518 Gifhorn, 05371 / 15 225, Jutta.Schmidt@VUV-Niedersachsen.de
Beisitzer	 Chia Fastabend, Burgwedeler Str.30, 30916 Isernhagen, 0151 / 19 44 57 26, Chia.Fastabend@VUV-Niedersachsen.de
	 Petra Frobel-Cikulis, Hinter dem Hagen 62, 29389 Bad Bodenteich, 0170 / 21 14 452 , Petra.Frobel-Cikulis@VUV-Niedersachsen.de

LG Nordrhein-Westfalen
LO komm.	 Josef Ernesti,  Kanonenstr. 85, 45731 Waltrop, Tel. 02309-785918, mobil 0152-07075944, E-Mail: josef.ernesti@web.de
stellv. LO	 Stefan Maas, Mozartstr.31, 47057 Duisburg, Tel.: 0203/375 090, E-Mail: familie.maas@t-online.de 
GF komm.	 Anja Kleinschmidt, Moorkamp 6, 48727 Billerbeck, Tel.0157-35581415, E-Mail: anja.kleinschmidt@web.de
KW	 Heidrun Rudolfi, Telegrafenstr.35, 42477 Radevormwald, Tel.: 0171/ 802 4636, E-Mail: info@hr-bueromanagement.de
GZW	 Christian Lüke, Ludgerusweg 2, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock, Tel.: 052 57 - 93 84 20, E-Mail: sennerwilddieb@web.de 
Internetbe.	 Mareike Kortenjann, 48324 Sendenhorst, E-Mail: mareike.meimann@ web.de

LG Rheinland-Pfalz/Saarland
LO+PO	 Melissa Michel, Weinstr. 85, 76857 Albersweiler, Tel. 06345-953227, Handy 0176-23914660, Email gf.vuv-rlp-saar@t-online.de
Stellv. LO	 Tobias Schuch, Ellerngasse 4, 55237 Lonsheim, Tel. 06734-7118, Handy 0173-3287816, Email toschuch@t-online.de
GF	 Horst Klosen, Salzbornstr. 18, 66839 Schmelz, Handy 0151-51187731, Email horst.klosen@t-online.de
Kasse	 Bianka Heidenreich, Eleonorenstraße 13,55597 Wöllstein, Tel. 06703/2296 Handy 0157-87606376; bianka.heidenreich@t-online.de
Beisitzer	 Sven Märdian, Hauptstr. 48a, 76879 Hochstadt, Tel. Tel. 06347-8796, Handy 0151-15772269

LG Thüringen/Sachsen
LO+GZW	 Horst Zimmermann, Schulstraße 7a, 99713 Abtbessingen, Tel./Fax 036020/88787 · Mobil 0177 616 3622, 
	 E-Mail: zimmermann_do@web.de
KW:	 Hendrik Keiling, Bierweg 15, 99958 Gräfentonna, Tel. 0172/3430037, E-Mail: hendrik.keiling@yahoo.de
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Mitgliedsbeitrag pro Jahr  40,00 Euro.
Bankverbindung: Verein Ung. Vorstehhunde 
Kontonummer 191074541 bei der KreissparkasseGrafschaft Diepholz BLZ 256 513 25 
IBAN DE 12 2565 1325 0191 0745 41 · BIC BRLADE21DHZ

Verein Ungarischer Vorstehhunde e.V.(VUV)
Mitglied im JGHV—VDH—FCI

Ehrenvorsitzende: 
Gerhard Delhougne, Heiko Bormann

Der Vorstand und die Obleute
1. Vorsitzender:
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 · 
E-Mail: praesident@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Geschäftsführer: 
Winfried Hammer · Panoramastr. 36 · 73630 Remshalden · Tel. 07151/71294 · Fax 032121227709 · 
E-Mail: gf@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Hauptzuchtwartin:
Rita Lehner, Irnkofen 3, 93089 Aufhausen, Tel. 09454/479, E-Mail: hzw@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Stellv. Hauptzuchtwarte:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel: 04273/553 oder 699, Fax 04273/1809 E-Mail: hzw-stellv1@
verein-ungarischer-vorstehhunde.de 
Linda Lachmund · Osterholzer Dorfstr. 73 · 28307 Bremen · Tel. 0421/4173093 · Tel. Büro 0421/4081404 · Fax 
0421/4173093 · E-Mail: hzw-stellv2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Kassenführerin:
Carmen Holthus · Dörrieloh 79 · 27259 Varel · Tel. 04274/963961 · E-Mail: kasse@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Zuchtbuchführerin:
Elisabeth Vogl-Leierseder, Sperlingstraße 2, 82377 Penzberg · Tel.: 08856/8024885, Fax: 08856/8036267 · 
E-Mail: zba@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Obmann für das Prüfungswesen:
Heinrich Tiedemann, Heerde 57, 27245 Kirchdorf, Tel. 04273/553 o. 699, Fax 04273/1809 · 
E-Mail: po@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Stellv. Obfrau für das Prüfungswesen:
Ursel Düllmann, Schlipp 14, 27607 Langen-Sievern, Tel. 04743/278564, 
E-Mail: po2@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Obfrau für das Zuchtrichterwesen und Zuchtschaubeauftragte:
Linda Lachmund · Osterholzer Dorfstr. 73 · 28307 Bremen · Tel. 0421/4173093 · Tel. Büro 0421/4081404 · Fax 
0421/4173093 · Email: zuchtrichter-obfrau@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Ehrenrat des Vereins Ungarischer Vorstehhunde e.V.
Vorsitzender: Rechtsanwalt Johann Heinrich Bremer · Sedanstr. 16 · 31224 Peine

Redaktion LAUT & ECHO: 
Björn Ebeling · An der Schule 2a · 31311 Uetze-Katensen · Tel: 0171/7766460 · Fax 05173/9252529 
E-Mail: redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de

Alle Beiträge für das LAUT + ECHO Heft 120 müssen als Anhang zu einer E-Mail an 
redaktion.lue@verein-ungarischer-vorstehhunde.de geschickt werden. 

Redaktionsschluss für Laut & Echo 120
14. 07. 2017


